
Schlichtungsverfahren im Jahr 2013
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5,6 %

5,6 %

7,8 %

11,1 %

13,3 %

24,4 %

Häufigste Fehlerarten 2013 im Klinikbereich

Ergebnisse der 161 Sachentscheidungen 2013 Brandenburg
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33 %

7 %
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Versorgungsbereiche, in denen die Ärzte tätig waren, deren 
Behandlungsmaßnahmen 2013 geprüft wurden

79,5 %

20,5 %
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7,1 %

7,1 %

28,6 %

Häufigste Fehlerarten 2013 im niedergelassenen Bereich
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37,7 %

13,9 %

8,6 %

7,9 %

Am häufigsten beteiligte Fachgebiete 2013 im Klinikbereich 
(N = 151)
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C50: BN Mamma

H26: Kataract, sonst.

D25: Uterus myomatosus

G56: Karpaltunnelsyndrom

M23: Kniebinnenschaden (degenerativ)

S82: Unterschenkel- u. Sprunggelenkfraktur

M17: Gonarthrose

S52: Unterarmfraktur

M16: Koxarthose
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Häufigste Diagnosen, die 2013 zur Antragstellung führten
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5,1 %

7,7 %

7,7 %

10,3 %

15,4 %

25,6 %

Am häufigsten beteiligte Fachgebiete 2013 im  
niedergelassenen Bereich (N = 39)
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Nach § 15 Berufsordnung ist der Arzt im Land Branden-
burg vor der Durchführung eines biomedizinischen 
Forschungsvorhabens am Menschen verpflichtet, sich 
über die mit seinem Vorhaben verbundenen berufsethi-
schen und berufsrechtlichen Fragen durch die Ethikkom-
mission der Landesärztekammer Brandenburg beraten 
zu lassen.
Die Ethikkommission ist zuständig für klinische Studi-
en und medizinische Forschungsvorhaben nach dem 
Arzneimittel-, Medizinprodukte- und Transfusionsge-
setz sowie Strahlenschutz- und Röntgenverordnung. 
Die Ethikkommission wird auf schriftlichen Antrag tätig. 
Auf Grund ihrer Tätigkeit werden Gebühren erhoben. 

Ethikkommission

Prof. Dr. med. Michael Matthias, 
Vorsitzender der Ethikkommis-
sion der Landesärztekammer 

Brandenburg

Prüfungskriterien der Ethikkommission:

1.	Wahrung der Sicherheit und Integrität der Prüfungs-
teilnehmer

2.	Überwachung für die ordnungemäße Durchführung 
der klinischen Forschung am Menschen

3.	Verhinderung von wissenschaftlichem Fehlverhalten
4.	Rückhalt für den Forscher und seine Forschungsme-

thoden
5.	Sicherung der Transparenz und Nachvollziehbarkeit 

klinischer Forschungen
6.	Vertrauen in der Öffentlichkeit in eine integre, der 

Allgemeinheit verpflichtete Forschung am Menschen

Jahr 2013
Positiv 

ohne Hinweis/
Zusatz

Positiv 
mit Hinweis/

Zusatz

Positiv  
unter  

Bedingungen

Ablehnung/ 
Teilablehnung

Noch keine 
abschließende 

Bewertung
Nach dem Arzneimittelgesetz (AMG)

nach der 12. AMG-Novelle

als beteiligte EK, multizentrisch 49 27 - - 20

als federführende EK, multizentrisch 1 4 - - 1

als federführende EK, monozentrisch - - - - -

Nach dem Medizinproduktegesetz (MPG)

nach der 4. MPG-Novelle - - - - -

als beteiligte EK, multizentrisch 3 1 2 - 3

als federführende EK, multizentrisch 1 - - - -

als federführende EK, monozentrisch - 2 - - -

Nach der Strahlenschutzverordnung (StrlSchV)

als zweitvotierende EK - - - - -

Epidemiologische Forschungsvorhaben

als zweitvotierende EK 13 7 - - -

als erstvotierende EK, multizentrisch - - - - -

als erstvotierende EK, monozentrisch 5 1 - - -

Berufsrechtliche Beratung

als zweitvotierende EK 18 15 1 - -

Anwendungsbeobachtung

als zweitvotierende EK 3 2 - - -

als erstvotierende EK, multizentrisch - - - - -

als erstvotierende EK, monozentrisch 3

Sonstige klinische Prüfungen*

als zweitvotierende EK 2 6 - - -

als erstvotierende EK, multizentrisch 1 - - - -

als erstvotierende EK, monozentrisch 2 5 - - 1

Summe 101 70 3 - 25

*Beobachtungsstudien, Therapiestudien, diagn. Studien, Ernährungsstudien etc.
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Eingereichte Ethikstudien im Zeitvergleich 2004 – 2013

Ethische Anforderungen an klinische Studien:

1.	Eine Studie muss einen gesellschaftlichen und wissen-
schaftlichen Wert haben.

2.	 Eine Studie muss die Anforderungen wissenschaftlicher 
Methoden erfüllen.

3.	Die Studienteilnehmer müssen fair ausgewählt werden.
4.	Das Risiko-Nutzen-Verhältnis einer Studie muss günstig 

sein.
5.	Die Studie muss unabhängig begutachtet werden.
6.	Die Studienteilnehmer müssen über die Studie umfassend 

aufgeklärt werden und eine freie Einwilligung in die 
Teilnahme gegeben haben.

7.	 Den Studienteilnehmern muss während der gesamten 
Studiendauer und nach Abschluss einer Studie Respekt 
entgegengebracht werden.

8.	Respekt vor den Wertvorstellungen, den Kulturen, den 
Traditionen und sozialen Praktiken einer Gesellschaft (bei 
Studien in Entwicklungsländern).

Vorschlag der Europäischen Kommission für eine 
Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates über klinische Prüfungen mit Humanarznei-
mitteln.

Dieser europäische Verordnungsentwurf, der das Geneh-
migungsverfahren bei Arzneimittelstudien neu regeln 
soll, stößt auf erhebliche Kritik in der Ärzteschaft.
Aus der Sicht der Bundesärztekammer sind u. a. folgen-
de Änderungen des Entwurfs notwendig:
Effektive Beteiligung der betroffenen Mitgliedstaaten 
an der Bewertung des koordinierenden Mitgliedstaa-
tes durch:
■	 eine ausreichende Konsultationsfrist, vor deren Ablauf 

der koordinierende Mitgliedstaat nicht entscheiden 
darf; 

■	 eine Pflicht des koordinierenden Mitgliedstaates, 
eingegangene Anmerkungen zu dokumentieren und 
ggf. zu begründen, warum er von Hinweisen eines 
betroffenen Mitgliedstaates abweicht; 

■	 die ausdrückliche Einbindung unabhängiger Ethik-
kommissionen im Sinne der Deklaration von Helsinki;

■	 die Sicherstellung, dass eine ablehnende Entschei-
dung der Ethikkommission zu einer Versagung der 
Genehmigung führt; 

■	 eine explizite Öffnungsklausel für die Einführung 
höherer Schutzstandards für vulnerable Gruppen 
durch die Mitgliedstaaten; 

■	 die Überwachung der Durchführung klinischer Studien 
durch die zuständigen Behörden

Votierungen der LÄKB 2009 2010 2011 2012 2013

Positiv 78 82 114 69 101

Positiv mit Auflage/Hinweis 
(bzw. Wiedervorlage)

77 35 80 51 70

Positiv unter Bedingungen 4 1 1 3 3

Negativ 3 9 13 18 -

Summe 162 127 208 141 174

Anwendungsbeobachtungen 3 10 5 16 8
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Erstvotum
Folgevotum
Gesamt
Anwendungsbeob.

Studie/Jahr 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013

S* 26 18 32 9 17 17 17 27 13 24

AS** 163 144 155 169 171 146 113 169 141 167

Gesamt 189 161 187 178 188 163 130 196 154 191

Anwendungsbeobachtungen 3 1 2 6 5 3 10 5 16 8

*(S) – Erstvotum für LÄKB/federführende EK **(AS) – Folgevotum der LÄKB/beteiligte EK



Gemeinsame Lebendspendekommission 
Berlin/Brandenburg
Das Transplantationsgesetz (TPG) sieht in § 8 Abs. 3 die Bildung einer Kommission vor, die im 
Falle der Bereitschaft von lebenden Personen zur Spende von Organen und Geweben zu prü-
fen hat, ob die Einwilligung in die Spende freiwillig zu Stande gekommen ist und ob nicht ggf. 
kommerzielle Interessen eine Rolle spielen (sog. verbotenes Handeltreiben). Die Kommission 
besteht mindestens aus einem Arzt, einer in psychologischen Fragen erfahrenen Person sowie 
einem Juristen mit der Befähigung zur Ausübung des Richteramtes.

Gem. § 130 des Brandenburger Heilberufsgesetzes 
i. V. m. § 2 der Vereinbarung über die Bildung einer 
gemeinsamen Lebendspendekommission der Ärzte-
kammer Berlin und der Landesärztekammer Branden-
burg v. 26.11.1999 wurde für die Länder Brandenburg 
und Berlin eine gemeinsame Lebendspendekommis-
sion mit Sitz in der Ärztekammer Berlin errichtet. Sie 
besteht derzeit aus 14 Mitgliedern, wobei für das 
vorgeschriebene ärztliche Mitglied fünf Vertreter, für 
das in psychologischen Fragen erfahrene Mitglied 

sowie das juristische Mitglied jeweils drei Vertreter 
zur Verfügung stehen. Die Kommission ist im Hinblick 
auf die beiden beteiligten Kammerbereiche paritä-
tisch besetzt; der Vorsitz wechselt nach dem Ablauf 
der Hälfte der Amtszeit auf ein Mitglied des anderen 
Kammerbereichs. Die Mitglieder werden jeweils von 
den Vorständen der beiden Kammern im Einvernehmen 
mit den jeweiligen Aufsichtsbehörden für die Dauer 
von fünf Jahren berufen.

Die Kommission wird auf Antrag der Einrichtung 
tätig, in der das Organ entnommen werden soll. Der 
Antrag ist nur wirksam, wenn er von der Spenderin 
oder dem Spender unterschrieben ist, die antragstel-
lende Einrichtung das Vorliegen der übrigen (von der 
Kommission nicht zu prüfenden) Voraussetzungen 
des § 8 TPG schriftlich bestätigt und dem Antrag alle 
erforderlichen Unterlagen beigefügt sind. Vorliegen 
müssen z. B. Dokumente, die die Volljährigkeit der 
spendenden Person belegen; eine Niederschrift über 
die durchgeführte Aufklärung sowie eine Sozialanam-
nese. Die Kommissionssitzungen sind nicht öffentlich. 
Die Spenderin oder der Spender wird dabei persönlich 
angehört. Eine befürwortende Stellungnahme darf die 
Kommission nur einstimmig abgeben.

Grundsätzlich hört die Kommission die Spender 
persönlich an, bei spendebereiten Personen, die 
der deutschen Sprache nicht mächtig sind, wird 
ein vereidigter Dolmetscher hinzugezogen. In ihren 
Gesprächen achtet die Kommission insbesonde-
re darauf, ob eine umfassende und sachgerechte 
Aufklärung stattgefunden hat und ob Anhalts-
punkte dafür ersichtlich sind, dass die Einwilligung 
aus einer Drucksituation heraus erteilt wurde.

Arbeit der Lebendspendekommission 2013 mit Vorjahresvergleich

2012 2013

Anzahl der Sitzungen 48 45

Anträge/Beratungsgespräche 116 114

Positive Stellungnahmen 115 114

Negative Stellungnahmen 1 0

Spendegegenstand

Nierenlebendspenden 103 100

Leberlebendspenden 13 14

Geschlechterverteilung

Weibliche Spender 64 62

Spenden von Frauen an Männer 45 48

Spenden von Frauen an Frauen 19 14

Männliche Spender 52 52

Spenden von Männern an Frauen 28 31

Spenden von Männern an Männer 24 21

Beziehungen zwischen Spendern und  
Empfängern

Spenden von Eltern an Kinder 41 31

Spenden von Kindern an Eltern 9 6

Spenden an Geschwister 15 20

Spenden an Ehegatten 29 34

Spenden an sonstige Blutsverwandte 10 15

Spenden an Lebensgefährten 6 8

Spenden an Freunde 6 10

54  |  Bericht zur Tätigkeit der
Landesärztekammer Brandenburg 2013

www.laekb.de

Recht



Ärztliche Begutachtung

Fachgebiet
Anzahl der
Anforderungen

Akupunktur und Naturheilverfahren  2

Allgemeinmedizin  2

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  9

Haut- und Geschlechtskrankheiten *1

Humangenetik *0

Hygiene und Umweltmedizin *1 

Innere Medizin 4

Rheumatologie 3

Endokrinologie *1

Gastroenterologie 7

Kardiologie 5

Nephrologie 5

Pneumologie 2

Kinderchirurgie 1

Kinder- und Jugendmedizin 3

Kinderkardiologie 1

Neonatologie 3

Anästhesiologie 6

Laboratoriumsmedizin 2

Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie 3

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 3

Neurologie 5

Nuklearmedizin 4

Orthopädie 14

Pathologie *3

Physikalische und Rehabilitative Medizin *0

Rechtsmedizin 5

Strahlentherapie 5

Arbeitsmedizin 2

Transfusionsmedizin 1

Urologie 2

Augenheilkunde 1

Chirurgie 5

Gefäßchirurgie 7

Orthopädie und Unfallchirurgie 10

Diagnostische Radiologie 2

Kinderradiologie *1

Neuroradiologie *3

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 3

Kinder- und Jugendpsychiatrie 8

Psychiatrie und Psychotherapie 9

Kinder-Rheumatologie 3

Im Jahr 2013 erfolgte eine Neubenennung der Gutach-
ter der Landesärztekammer Brandenburg. Von den 
insgesamt 192 Gutachtern in 53 Fachgebieten, Zusatz-
bezeichnungen bzw. Schwerpunkten gemäß Weiter-
bildungsordnung wurden 176 Gutachter durch den 
Vorstand der Landesärztekammer Brandenburg im Jahr 
2013 neu berufen.

Fachgebiet
Anzahl der
Anforderungen

Hämatologie und Internistische Onkologie 5

Neurochirurgie 5

Visceralchirurgie 3

Handchirurgie 5

Forensische Psychiatrie *6

Spezielle Schmerztherapie 4

Herzchirurgie 2

ÖGD 2

Orthopädische Rheumatologie (neu) 1

Schlafmedizin (neu) 1

Gynäkologische Endokrinologie u.
Reproduktionsmedizin (neu)

1

Gesamt: 192

*keine neue Berufung im Jahr 2013 erfolgt *16
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Seit Ende November 2011 
ist die Gutachterliste 

der Landesärztekammer 
Brandenburg im Internet 

veröffentlicht. Dadurch 
ist ein ständiger aktueller 

Zugriff auf die Gutachterli-
ste möglich. 

Trotzdem wurden vom 
1. Januar bis 31. Dezember 

2013 224 Gutachtenan-
forderungen schriftlich an 

die Landesärztekammer 
gestellt.



Ärzteversorgung Land Brandenburg

Der Mitgliederbestand erhöhte sich im Geschäfts-
jahr 2012 auf 8.853 Ärztinnen und Ärzte (Stichtag 
31.12.2012). Mit dem Zugang von 795 Neumitgliedern 
wurde der im Geschäftsplan vorgesehene Mindestzu-
wachs deutlich übertroffen.

Für die satzungsgemäßen Versorgungsleistungen
■	 Altersrenten
■	 Berufsunfähigkeitsrenten
■	 Hinterbliebenenrenten
■	 Rehabilitationsmaßnahmen
■	 Kinderzuschüsse
wurden vom Versorgungswerk Land Brandenburg im 
Geschäftsjahr 2012 13,0 Millionen Euro aufgewendet.

Aufgrund der weiterhin schwierigen Lage an den Finanz-
märkten lag die Netto-Kapitalrendite im Jahr 2013 bei 
3,5 – 3,7 Prozent – gegenüber 4,0 Prozent im Jahr 2012 
– und damit unter der Benchmark von 4,0 Prozent. Hinzu 
kam auf der Einnahmeseite die für 2013 vom Gesetzge-
ber beschlossene Senkung der Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung, die auch den Regelbeitrag des 
Versorgungswerks bestimmt. Die versicherungsmathe-
matische Analyse erlaubte – außer der Beibehaltung des 
planmäßigen Rechnungszinses von 4,0 Prozent – eine 
außerplanmäßige Erhöhung der Renten (sog. Dynami-
sierung). Das erscheint gegenüber den gleichbleibenden 
Anwartschaften gerechtfertigt, da den berufstätigen 
Mitgliedern aus den abgesenkten Beiträgen zur Renten-
versicherung ein finanzieller Vorteil zuwächst.

Die Kammerversammlung beschloss daher am 7.9.2013 
die Beibehaltung der Rentenbemessungsgrundlage 
in Höhe von 44.088,72 Euro und eine Anhebung der 
laufenden Renten für das Jahr 2014 um 1,3 Prozent.

Der Verwaltungsausschuss hat 2013 acht planmäßi-
ge Sitzungen, drei gemeinsame Sitzungen mit dem 
Aufsichtsausschuss und eine Sitzung mit dem Verwal-
tungsausschuss der Ärzteversorgung Westfalen-Lippe 
durchgeführt. Dazu kamen zwei außerordentliche 
Sitzungen des Aufsichtsausschusses mit Vertretern 
des Verwaltungsausschusses, ein Arbeitsgespräch im 
Ministerium für Wirtschaft und Europaangelegenheiten 
und 21 Arbeitssitzungen mit der Berlin Asset Consul-
ting GmbH (A.L.M.).

Arbeitsschwerpunkte des Verwaltungsausschusses 
waren:
■	 Die Vermögensverwaltung unter den 

Bedingungen einer weiterhin bestehenden 
Niedrigzinspolitik im Sinne einer Finanzrepres-
sion

■	 Die Verwaltungsvereinbarung mit der Ärztever-
sorgung Westfalen-Lippe. Nach umfangreichen 
Verhandlungen, die zu einer Modifizierung 
der „alten“ Verwaltungsvereinbarung führen 
sollten, aber kein befriedigendes Ergebnis 
erbrachten, wurde die Verwaltungsverein-
barung zum 31.12.2013 im gegenseitigen 
Einverständnis aufgelöst. Damit erfolgen 
ab 01.01.2014 die Kapitalanlagen und die 
Verwaltung des Gesamtvermögens – unter 
Hinzuziehung externer Berater – in Eigenregie 
der Ärzteversorgung Land Brandenburg.

■	 Die Umstellung des EDV-Systems und die Ein-
führung des SEPA-Verfahrens.

Die Wirtschaftsprüfer der KPMG haben der Ärztever-
sorgung Land Brandenburg den ordnungsgemäßen 
Jahresabschluss testiert.

Vom Verwaltungsausschuss wurden 2013 23 Anträge 
zur Anerkennung einer Berufsunfähigkeit bearbeitet. 
Davon wurden zehn anerkannt bzw. verlängert und 
drei abgelehnt, ein Antrag auf Berufsunfähigkeit wurde 
zurückgezogen, bei acht Anträgen erfolgte ein Gutach-
tenauftrag. Die Zahl der Berufsunfähigkeitsrentner blieb 
mit 40 Mitgliedern konstant.

Die Mitglieder der Ärzteversorgung Land Brandenburg 
wurden, wie in den Jahren zuvor, durch den Versor-
gungsbrief ausführlich informiert.

*Geschäftsjahr 2012 und zum Geschäftsbetrieb 2013

Dr. med. Manfred Kalz,
Vorsitzender des 
Verwaltungsausschusses

Fabian Hendriks, 
Geschäftsführer der Ärzteversor-
gung Land Brandenburg
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Allgemeine Verwaltung
Haushalt und Finanzen

Haushaltsplan

Kammerhaushalt im Zeichen der Kontinuität
Mit einem Volumen von 5.863.840 EUR überschrei-
tet der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2013 den 
Ansatz für 2012 um knapp 685 Tausend Euro. Das 
entspricht einer Steigerung von 13 Prozent. 

Neben den zu erwartenden Aufwendungen und Erträ-
gen aus der Kammerarbeit sind die weiteren Bestand-
teile des Planes:

■	214.430 Euro für die Tätigkeit der Ärztlichen Stelle 
für Qualitätssicherung in der Radiologie

■	336.610 Euro für die Tätigkeit der Landesgeschäfts-
stelle für Qualitätssicherung in der stationären 
Versorgung

■	410.800 Euro für die Tätigkeit der Akademie für 
ärztliche Fortbildung

Einnahmenseite
Die Einnahmen aus Kammerbeiträgen haben den 
größten Anteil an den Gesamteinnahmen, im Jahr 2013 
werden es voraussichtlich 74,5 Prozent sein. Erstmals 
erlaubt die stabile Entwicklung von Mitgliederzahlen 
und Beitragseinnahmen eine planungssichere Hochrech-
nung der tatsächlich zu erwartenden Kammerbeiträge. 
Die Akademie erwartet für das Jahr 2013 geringere 
Gebühreneinnahmen aus der Fortbildungszertifizierung 
sowie weniger Teilnehmergebühren für Fortbildungs-
veranstaltungen (jeweils rund 25 Tausend Euro).

Ausgabenseite
Die Personalkostensteigerungen resultieren zum einen 
aus der nachträglichen Erweiterung des Stellenplanes 
um den Redakteur, zum anderen aus Vertragsanpas-
sungen der individuellen Arbeitsverträge und einer 
angenommenen Steigerung des Tarifvertrages der 
Länder um 3 Prozent.
Trotz insgesamt steigender Bewirtschaftungskosten fällt 
der Planansatz hierfür im kommenden Jahr niedriger 
aus als in 2012. Dies begründet sich in den einmalig 
geplanten Aufwendungen für die Umsetzung eines 
Brandmeldekonzeptes für den Altbau in 2012. Die 
damit einhergehende Reduzierung des Ansatzes 2013 
kompensiert die notwendigen Steigerungen z. B. für 
Instandhaltungs-, Strom- und Reinigungskosten für 
beide Objekte.

Entsprechend sinkender Teilnehmergebühren für Fortbil-
dungsveranstaltungen senkt die Akademie auch die 
diesbezüglichen Kostenansätze für Referentenreisekos-
ten, Honorare und Teilnehmerverpflegung.

Nach der Aufrechnung geplanter Aufwendungen gegen 
die zu erwartenden Einnahmen ergibt sich ein Saldo von 
knapp 429 Tausend Euro voraussichtlich nicht verbrauch-
ter Mittel. Auf Vorschlag des Haushaltsausschusses 
bewilligten die Delegierten der Kammerversammlung 
die Zuführung dieser Mittel zu einer zweckgebundenen 
Rücklage für die Errichtung der Geschäftsstelle Potsdam.

Insgesamt basiert die Planung für 2013 auf den Ergeb-
nissen aus dem laufenden Jahr und dem Vorjahr. Somit 
zeigt sich der Plan in den Einzelpositionen überwie-
gend konstant und lässt nach dem jetzigen Kenntnis-
stand eine Überziehung nicht erwarten. Zur Deckung 
eines eventuellen Mehrbedarfs steht eine Betriebsmit-
telrücklage bereit, in der gemäß Haushalts- und Kassen-
ordnung der LÄK ca. ein Viertel der Haushaltssumme 
vorzuhalten ist.
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Mitglieder (Ist)

davon beitragspflichtige Ärzte

Entwicklung der Mitgliederzahlen
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Vorsitzender Haushaltsausschuss
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Ausstellungen 2013  
in der Landesärztekammer Brandenburg

Ab Februar 2013 wurde in der Landesärztekammer 
Brandenburg eine große Auswahl von Malereien und 
Grafiken der in Altenau lebenden Künstlerin E.R.N.A. 
(Elke Böckelmann) gezeigt. 

In der Geschäftsstelle Potsdam waren Werke des 2010 
verstorbenen Künstlers Eckhard Böttger ausgestellt. 
Unter dem Thema „Landschaften“ waren Malerei – 
Collagen – Gouachen zu sehen.

„Blondie“, 1999

„Regenlandschaft“, Tusche-Aquarell „Seestück“, Aquarell

„Schichtenlandschaften“, 2008/2009
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Statistik – Mitgliederentwicklung

Anzahl der Kammerangehörigen

Der konstante Anstieg der Mitgliederzahl setzte sich auch 
2013 fort. Zum 31.12.2013 waren 12.556 Ärztinnen und 
Ärzte sowie neun Fachwissenschaftler in der Medizin [§ 
3 (4) HeilBerG] im Land Brandenburg gemeldet.
Von den Kammerangehörigen sind 6.639 (52,9 Prozent) 
Ärztinnen und 5.917 (47,1 Prozent) Ärzte. Der prozentu-
ale Anteil der berufstätigen Ärztinnen ist zum Vorjahr 
leicht gestiegen (2012: 52,7 Prozent), während der Anteil 
der Ärzte geringfügig gesunken ist (2012: 47,3 Prozent).
Im Bundesgebiet: 45,5 Prozent Ärztinnen und 
54,5 Prozent Ärzte.

Anzahl der Kammerangehörigen

Zugänge/Abgänge 2009 – 2013
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Kammerangehörige
davon mit Tätigkeit

Der Zuwachs an Kammermitgliedern beträgt 2,2 Prozent 
(2012: 2,5 Prozent), im Bundesdurchschnitt beträgt er 
2,5 Prozent (2012: 2,1 Prozent). Bei den berufstätigen 
Ärztinnen und Ärzten hat Brandenburg im Jahr 2013 
einen Zuwachs von 2,1 Prozent und liegt damit unter 
dem Bundesdurchschnitt von 2,5 Prozent.
Die meisten Zugänge (62,9 Prozent) und Abgänge 
(56,2 Prozent) sind Berlinbezogen.

Tätigkeitsbereiche
Ausgehend von der Gesamtzahl der Kammerangehöri-
gen gliedern sich die Haupttätigkeitsbereiche wie folgt:

Arztzahlen nach Tätigkeit und Geschlecht 2013

Berufstätige Ärztinnen/Ärzte in den Kreisen des Landes Brandenburg nach Tätigkeiten 2013

* Veränderungen zum Vorjahr

Landesärztekammer Brandenburg 2013 
(hier und im Folgenden ohne Fachwissenschaftler in der Medizin)

Ärzte insgesamt 12.556

weiblich 6.639

männlich 5.917

Berufstätige Ärzte 9.017

weiblich 4.797

männlich 4.220

Ohne Tätigkeiten 3.539

weiblich 1.842

männlich 1.697

Einwohner je berufstätigem Arzt 272

Jahr 2009 2010 2011 2012 2013

Erstzugang 210 223 254 221 246

Zugang 903 812 969 936 1.033

Zugang gesamt 1.113 1.035 1.223 1.157 1.279

Abgang 789 796 903 855 1.009

Nettozugang Gesamt 324 239 320 302 270

Tätigkeit weibl.  männl. Summe Anteil 

Ambulant/Praxis 2.064 1.536 3.600 28,7 %

Krankenhaus 2.388 2.450 4.838 38,5 %

bei Behörden 147 67 214 1,7 %

sonstig tätig 198 167 365 2,9 %

mit Tätigkeit gesamt 4.797 4.220 9.017 71,8 %

ohne Tätigkeit 1.842 1.697 3.539 28,2 %

Gesamt 6.639 5.917 12.556 100,00 %

Kreis/Stadt gesamt
Veränd. zum 

Vorj. (%)
In Niederlas-
sung/amb.

im Kranken-
haus

bei Behörd. Sonstig tätig

2013 2013 * 2013 * 2013 * 2013 *

kreisübergreifende Tätigkeit 17 13,33 % 1 0 0 -1  0  16 3

Barnim 730 1,25 % 231 -3 465 11 10 1 24 0

Brandenburg an der Havel 437 -0,68 % 140 -5 276 0 8 0 13 2

Cottbus, Stadt 681 2,10 % 243 3 373 9 27 2 38 0

Dahme-Spreewald 534 2,89 % 209 -4 309 17 4 1 12 1

Elbe-Elster 265 -0,75 % 140 2 113 -1 7 -2 5 -1

Frankfurt/Oder, Stadt 438 3,55 % 138 -4 252 15 15 0 33 4

Havelland 323 -0,31 % 174 3 137 -3 6 0 6 -1

Märkisch-Oderland 557 4,11 % 252 4 269 16 17 1 19 1

Oberhavel 603 -0,33 % 266 4 311 -6 13 1 13 -1

Oberspreewald-Lausitz 280 3,70 % 144 0 123 10 4 0 9 0

Oder-Spree 675 5,30 % 253 3 398 27 9 0 15 4

Ostprignitz-Ruppin 506 3,05 % 152 4 332 11 14 0 8 0

Potsdam, Stadt 1.187 3,22 % 431 19 638 20 31 -4 87 2

Potsdam-Mittelmark 514 1,38 % 235 2 229 3 26 -4 24 6

Prignitz 246 2,07 % 115 1 120 4 3 0 8 0

Spree-Neiße 258 3,20 % 123 -2 123 10 4 -1 8 1

Teltow-Fläming 360 -0,55 % 191 0 147 -1 10 -1 12 0

Uckermark 406 0,25 % 162 -3 223 6 6 0 15 -2

Brandenburg gesamt 9.017 2,08 % 3.600 24 4.838 147 214 -6 365 19
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Die Gesamtheit aller Kammerangehörigen der Landes-
ärztekammer Brandenburg ist in der gesonderten Tabel-
le „Arztzahlen nach Gebiet und Tätigkeit am 31.12.2013“ 
aufgeschlüsselt.

Von der Gesamtzahl der Kammerangehörigen zum 
31.12.2013 waren 3.539 Ärztinnen und Ärzte ohne 
Tätigkeit. Das entspricht einem Anteil von 28,2 Prozent 
(Bundesdurchschnitt 24,1 Prozent).

Den höchsten Anteil an dem Bereich ohne Tätigkeit 
haben mit 3.228 die sich im Ruhestand befindenden 
Ärztinnen und Ärzte in Brandenburg. Deren prozentua-
ler Anteil an der Gesamtzahl aller Kammerangehörigen 
hat sich im Zeitraum von 2004 – 2013 von 19 Prozent 
auf 25,7 Prozent erhöht.

Ärztinnen/Ärzte ohne Tätigkeit 2004 – 2013

Bestandsänderungen nach Tätigkeiten 2004 – 2013

Arztdichte

Das Verhältnis Einwohner je berufstätiger Ärztin/Arzt hat 
sich in den letzten Jahren sowohl im Land Brandenburg 
als auch im gesamten Bundesgebiet ständig verringert. 
Nach den vorläufigen Angaben der Bevölkerungszahlen 
für 2012 und den Arztzahlen vom 31.12.2013 ergeben 
sich die entsprechenden Werte für 2013 zu:

n	 272 Einwohner/Arzt für das Land Brandenburg 
und

n	 225 Einwohner/Arzt für das Bundesgebiet ins-
gesamt. 

Ausländische Ärztinnen und Ärzte

Unter den 12.556 Kammerangehörigen am 31.12.2013 
waren 879 ausländische Ärztinnen und Ärzte gemel-
det. Der Anteil an allen Kammerangehörigen ist auf 
7,0 Prozent gestiegen und liegt unter dem Bundes-
durchschnitt von 7,6 Prozent.

Anzahl Einwohner je berufstätiger Ärztin/Arzt 
in Brandenburg/Bundesgebiet

Ausländische Ärztinnen/Ärzte im Land Brandenburg

Nach ihrer Tätigkeit verteilen sich die ausländischen 
Ärzte wie folgt:

n	 im Krankenhaus: 759
n	 in Niederlassung: 61
n	 sonstig tätig: 23
n	 ohne Tätigkeit: 33

Die meisten ausländischen Ärztinnen und Ärzte kommen 
aus Polen (225), Rumänien (78) und Bulgarien (66).

Jahr Anzahl Zuwachs Gesamtanteil (%)

2004 2.172 +204 21,8 %

2005 2.378 +206 23,0 %

2006 2.575 +197 24,2 %

2007 2.764 +189 25,4 %

2008 2.944 +180 26,2 %

2009 3.116 +172 27,0 %

2010 3.256 +140 27,6 %

2011 3.341 +85 27,9 %

2012 3.453 +112 28,1 %

2013 3.539 +86 28,2 %

2013 Bundesgebiet 24,1 %

Tätigkeit 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013

Niederlassung 3.329 3.382 3.393 3.436 3.473 3.508 3.508 3.523 3.576 3.600

Krankenhaus 3.923 4.035 4.103 4.127 4.215 4.304 4.436 4.552 4.691 4.838

bei Behörden 260 262 261 252 245 232 225 220 220 214

Sonstig tätig 275 264 302 315 358 399 373 348 346 365

mit Tätigkeit ges. 7.787 7.943 8.059 8.130 8.291 8.443 8.542 8.643 8.833 9.017

zum Vorjahr absolut 216 156 116 71 161 152 99 101 190 184

zum Vorjahr in % 2,85 % 2,00 % 1,46 % 0,90 % 2,00 % 1,83 % 1,2 % 1,2 % 2,2 % 2,1 %

ohne Tätigkeit 2.172 2.378 2.575 2.764 2.944 3.116 3.256 3.341 3.453 3.539

Gesamt 9.959 10.321 10.634 10.894 11.235 11.559 11.798 11.984 12.286 12.556

zum Vorjahr in % 4,40% 3,63% 3,03% 2,44% 3,10% 2,88 % 2,1 % 1,6 % 2,5 % 2,2 %

Brandenburg Bundesgebiet
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Altersstruktur

Obwohl der Anteil der unter 40-Jährigen leicht von 
27,5 Prozent (2012) auf 28 Prozent (2013) gestiegen 
ist, hat sich die Verteilung der Altersgruppen zu den 
höheren Altersjahren verschoben. Der Anteil der über 
50-Jährigen ist um 1,2 Prozent auf 43,5 Prozent zum 
Vorjahr gestiegen.

Prozentualer Anteil berufstätiger Ärztinnen/Ärzte 
in Altersgruppen 2010 – 2013

Berufstätige Ärztinnen/Ärzte nach Altersgruppen 2010 – 2013

Altersstruktur aller berufstätigen Ärztinnen/Ärzte 2013

Im Krankenhausbereich ist der Anteil der unter 40-Jähri-
gen leicht von 45,6 Prozent auf 46,2 Prozent zum Vorjahr 
gestiegen. Der Anteil der 40- bis 49-Jährigen liegt bei 
28,7 Prozent (2012: 30,6 Prozent).

Bei den niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten 
ist der Anteil der unter 40-Jährigen leicht gesunken 
auf 6,2 Prozent. Der Anteil der 40- bis 59-jährigen 
Ärztinnen/Ärzte verringerte sich von 73,2 Prozent auf 
72,5 Prozent. Der Anteil der über 60-Jährigen stieg von 
20,5 Prozent auf 21,3 Prozent.

In den sonstigen Bereichen beträgt der Anteil der unter 
40-Jährigen 11,7 Prozent.
62 Prozent der in sonstigen Bereichen tätigen Ärztinnen 
und Ärzte sind über 50 Jahre alt (2012: 58,5 Prozent).

Altersstruktur der Krankenhausärztinnen/-ärzte 2013

Altersstruktur der niedergelassenen Ärztinnen/Ärzte 2013

Altersstruktur der Ärztinnen/Ärzte in sonstigen Bereichen 2013
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Alter 2010 2011 2012 2013

bis 30 Jahre 5,24 % 5,50 % 5,76 % 5,71 %

30 – 39 Jahre 22,44 % 21,84 % 21,78 % 22,31 %

40 – 49 Jahre 32,84 % 31,98 % 30,15 % 28,47 %

50 – 59 Jahre 28,20 % 29,06 % 30,15 % 30,73 %

60 – 65 Jahre 6,53 % 7,22 % 8,20 % 8,91 %

> 65 Jahre 4,74 % 4,40 % 3,96 % 3,87 %
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Lebensbaum der Ärztinnen und Ärzte im Land Brandenburg 
(Stand 31.12.2013)
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Ärztinnen/Ärzte nach Gebietsbezeichnungen und Tätigkeitsarten (Stand: 31.12.2013)

berufstätig
ohne ärztl. 
Tätigkeit

Ärztinnen/ 
Ärzte

gesamt ambulant stationär
Behörden, 

Körpersch. u. a.
sonstige 
Bereiche

gesamt gesamt

gesamt davon: gesamt darunter: gesamt darunter: gesamt

Bezeichnungen

(Sp. 
2+5+8 
+10)

nieder-
gelassen

angestellt
leitende 

Ärzte

gleich-
zeitig in 
Praxis

Sanitäts-
offiziere

Gesund-
heits-
amt

(Sp. 1+11)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Ohne Gebietsbezeichnung 2.550 277 161 116 2.129 45 18 10 99 327 2.877

Ohne Facharztbezeichnung 2.422 154 42 112 2.129 44 18 10 95 227 2.649

Praktische Ärztin/Praktischer Arzt (EWG-Recht) 128 123 119 4 1 4 100 228

Gebiet Allgemeinmedizin 1.167 1.030 962 68 62 34 9 6 41 807 1.974

Allgemeinmedizin 1.100 965 902 63 60 34 9 6 41 786 1.886

Gebiet Innere und Allgemeinmedizin (Hausarzt) 27 25 20 5 2 27

Praktische Ärztin/Praktischer Arzt 40 40 40 21 61

Gebiet Anästhesiologie 547 61 52 9 454 52 7 3 25 131 678

Anästhesiologie 547 61 52 9 454 52 7 3 25 131 678

Gebiet Anatomie 2 2

Anatomie 2 2

Gebiet Arbeitsmedizin 72 10 7 3 6 7 49 104 176

Arbeitsmedizin 72 10 7 3 6 7 49 104 176

Gebiet Augenheilkunde 179 158 146 12 19 3 2 96 275

Augenheilkunde 179 158 146 12 19 3 2 96 275

Gebiet Biochemie 1 1 3 4

Biochemie 1 1 3 4

Gebiet Chirurgie 898 273 263 10 584 98 13 2 28 370 1.268

Allgemeine Chirurgie 9 1 1 8 1 10

Chirurgie 275 85 81 4 158 5 12 2 20 219 494

Gefäßchirurgie 20 20 1 20

Herzchirurgie 27 1 1 26 2 2 29

Kinderchirurgie 11 4 4 7 2 7 18

Orthopädie 145 103 101 2 38 5 4 65 210

Orthopädie und Unfallchirurgie 151 28 27 1 120 23 1 2 6 157

Plastische Chirurgie 10 3 1 2 7 2 10

Plastische und Ästhetische Chirurgie 2 2 1 2

Thoraxchirurgie 8 8 8

Visceralchirurgie 39 1 1 38 5 39

SP Gefäßchirurgie 25 7 6 1 18 4 7 32

SP Rheumatologie 28 9 9 18 10 1 9 37

SP Thoraxchirurgie (Chirurgie) 5 5 2 3 8

SP Thoraxchirurgie (Herzchirurgie) 1 1 1

SP Unfallchirurgie 89 25 25 64 11 25 114

SP Visceralchirurgie 50 6 6 44 22 21 71

TG Gefäßchirurgie 1 1 1 1 2

TG Kinderchirurgie 1 1 1 1

TG Thoraxchirurgie 1 1

TG Thorax- und Kardiovascularchirurgie 1 1 1 1

TG Unfallchirurgie 3 3

Gebiet Frauenheilkunde und Geburtshilfe 414 269 262 7 136 22 3 6 217 631

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 412 269 262 7 134 22 3 6 217 629

SP Gynäkologische Onkologie 1 1 1

SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 1 1 1

Gebiet Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 172 114 111 3 56 11 2 2 90 262

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 171 113 110 3 56 11 2 2 83 254

Phoniatrie und Pädaudiologie 1 1 1 5 6

TG Audiologie 2 2

Gebiet Haut- und Geschlechtskrankheiten 104 86 80 6 13 4 3 2 75 179

Haut- und Geschlechtskrankheiten 104 86 80 6 13 4 3 2 75 179

Gebiet Humangenetik 4 4 3 1 1 5

Humangenetik 4 4 3 1 1 5

Gebiet Hygiene und Umweltmedizin 4 1 1 3 3 34 38

Hygiene und Umweltmedizin 4 1 1 3 3 34 38

Gebiet Innere Medizin 1.333 639 573 66 627 102 19 2 3 48 484 1.817

Innere Medizin 724 444 409 35 239 9 17 2 3 24 317 1.041

Innere Medizin und Angiologie 11 1 1 10 11
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berufstätig
ohne ärztl. 
Tätigkeit

Ärztinnen/ 
Ärzte

gesamt ambulant stationär
Behörden, 

Körpersch. u. a.
sonstige 
Bereiche

gesamt gesamt

gesamt davon: gesamt darunter: gesamt darunter: gesamt

Bezeichnungen

(Sp. 
2+5+8 
+10)

nieder-
gelassen

angestellt
leitende 

Ärzte

gleich-
zeitig in 
Praxis

Sanitäts-
offiziere

Gesund-
heits-
amt

(Sp. 1+11)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Innere Medizin und Endokrinologie u. Diabetolog. 2 2 2

Innere Medizin und Gastroenterologie 16 4 4 12 1 16

Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 7 2 1 1 5 1 7

Innere Medizin und Geriatrie 18 18 5 3 21

Innere Medizin und Kardiologie 28 3 3 25 4 28

Innere Medizin und Nephrologie 12 5 4 1 6 1 12

Innere Medizin und Pneumologie 12 5 5 7 12

Innere Medizin und Rheumatologie 6 1 1 5 6

Innere Medizin und SP Endokrinologie u.Diabetolog. 2 1 1 2

Innere Medizin und SP Geriatrie 2 2 2 2

Innere Medizin und SP gesamte Innere Medizin 82 10 9 1 69 3 82

Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie 2 2 1 2

Innere Medizin und SP Kardiologie 1 1 1 1

Innere Medizin und SP Nephrologie 4 3 2 1 1 4

Innere Medizin und SP Pneumologie 3 2 2 1 3

Innere Medizin und SP Rheumatologie 4 2 2 2 4

Lungenheilkunde 4 3 2 1 1 13 17

Lungen- und Bronchialheilkunde 1 1 1 1

SP Angiologie 18 6 5 1 12 5 4 22

SP Endokrinologie 5 1 1 3 1 3 8

SP Endokrinologie und Diabetologie 1 1 1 1

SP Gastroenterologie 60 12 12 46 21 2 15 75

SP Geriatrie 21 1 1 20 6 7 28

SP Hämatologie und Internistische Onkologie 26 12 11 1 13 3 1 1 27

SP Infektiologie 2 2 1 2 4

SP Kardiologie 105 37 28 9 67 23 1 5 110

SP Nephrologie 62 41 29 12 12 3 9 14 76

SP Pneumologie 54 27 26 1 26 9 1 18 72

SP Rheumatologie 26 13 12 1 11 3 1 1 18 44

TG Diabetologie 16 16

TG Gastroenterologie 2 2

TG Hämatologie 5 1 1 4 3 10 15

TG Infektions- und Tropenmedizin 7 7

TG Kardiologie 1 1 1 1 2

TG Lungen- und Bronchialheilkunde 2 2 1 2

TG Nephrologie 3 3

TG Rheumatologie 1 1

TG Kardiologie und Angiologie 4 2 2 24 28

Gebiet Kinder- und Jugendmedizin 344 182 175 7 130 24 25 22 7 321 665

Kinder- und Jugendmedizin 289 172 167 5 87 9 25 22 5 292 581

SP Kinder-Hämatologie und -Onkologie 4 4 2 2 6

SP Kinder-Kardiologie 8 5 5 3 1 5 13

SP Neonatologie 25 2 2 22 7 1 14 39

SP Nephrologie 3 2 2 1 3

SP Neuropädiatrie 11 1 1 9 2 1 1 12

TG Kindergastroenterologie 1 1 1 1 2

TG Kinderhämatologie 1 1 1 1 2

TG Kinderkardiologie 2 2 1 1 3

TG Kinderlungen- und-bronchialheilkunde 1 1

TG Kinderneonatologie 1 1

TG Kindernephrologie 1 1

TG Kinderneuropsychiatrie 1 1

Gebiet Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie

44 16 16 22 5 5 5 1 17 61

Kinder- u. Jugendpsychiatrie u. -psychotherapie 44 16 16 22 5 5 5 1 17 61

Gebiet Laboratoriumsmedizin 12 9 9 3 9 21

Laboratoriumsmedizin 12 9 9 3 9 21

Gebiet Mikrobiologie, Virologie und 
Infektionsepidemiologie

15 9 9 5 1 1 23 38
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berufstätig
ohne ärztl. 
Tätigkeit

Ärztinnen/ 
Ärzte

gesamt ambulant stationär
Behörden, 

Körpersch. u. a.
sonstige 
Bereiche

gesamt gesamt

gesamt davon: gesamt darunter: gesamt darunter: gesamt

Bezeichnungen

(Sp. 
2+5+8 
+10)

nieder-
gelassen

angestellt
leitende 

Ärzte

gleich-
zeitig in 
Praxis

Sanitäts-
offiziere

Gesund-
heits-
amt

(Sp. 1+11)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie 12 8 8 3 1 1 23 35

Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie 3 1 1 2 3

Gebiet Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 26 14 14 11 4 1 4 30

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 26 14 14 11 4 1 4 30

Gebiet Nervenheilkunde 120 68 68 41 7 4 4 7 83 203

Nervenheilkunde 24 8 8 15 1 4 28

Nervenheilkunde (Neurologie und Psychiatrie) 2 2 1 2

Neurologie und Psychiatrie (Nervenarzt) 94 60 60 24 6 4 4 6 79 173

Gebiet Neurochirurgie 41 9 9 32 7 7 48

Neurochirurgie 41 9 9 32 7 7 48

Gebiet Neurologie 145 23 22 1 114 17 8 9 154

Neurologie 145 23 22 1 114 17 8 9 154

Gebiet Nuklearmedizin 29 18 17 1 11 6 8 37

Nuklearmedizin 29 18 17 1 11 6 8 37

Gebiet Öffentliches Gesundheitswesen 28 28 23 31 59

Öffentliches Gesundheitswesen 28 28 23 31 59

Gebiet Pathologie 38 23 21 2 13 5 1 1 23 61

Neuropathologie 1 1

Pathobiochemie und Labordiagnostik 2 2

Pathologie 38 23 21 2 13 5 1 1 20 58

Gebiet Pharmakologie 3 1 2 10 13

Pharmakologie und Toxikologie 3 1 2 8 11

TG Klinische Pharmakologie 2 2

Gebiet Physikalische und Rehabilitative Medizin 69 23 23 43 4 2 1 35 104

Physikalische und Rehabilitative Medizin 63 20 20 41 4 1 1 20 83

Physiotherapie 6 3 3 2 1 15 21

Gebiet Physiologie 6 6

Physiologie 6 6

Gebiet Psychiatrie und Psychotherapie 224 75 74 1 132 20 7 4 10 15 239

Psychiatrie 62 27 27 27 5 3 2 5 8 70

Psychiatrie und Psychotherapie 155 48 47 1 98 12 4 2 5 7 162

SP Forensische Psychiatrie 7 7 3 7
Gebiet Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie

47 27 27 19 5 1 13 60

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 27 10 10 17 3 2 29

Psychotherapeutische Medizin 20 17 17 2 2 1 11 31

Gebiet Radiologie 179 92 69 23 81 19 1 5 77 256

Diagnostische Radiologie 103 52 40 12 47 13 1 3 8 111

Radiologie 64 37 27 10 25 2 2 58 122

Radiologische Diagnostik 4 2 2 2 2 6

SP Kinderradiologie 2 2 2

SP Neuroradiologie 3 3 3 3

TG Kinderradiologie 5 5

TG Neuroradiologie 3 1 1 2 1 4 7

Gebiet Rechtsmedizin 10 1 1 1 2 6 4 14

Rechtsmedizin 10 1 1 1 2 6 4 14

Gebiet Strahlentherapie 35 7 7 27 4 1 1 12 47

Strahlentherapie 35 7 7 27 4 1 1 12 47

Gebiet Transfusionsmedizin 12 4 3 1 1 7 13 25

Transfusionsmedizin 12 4 3 1 1 7 13 25

Gebiet Urologie 143 77 76 1 61 14 1 4 41 184

Urologie 143 77 76 1 61 14 1 4 41 184

Sonstige Gebietsbezeichnungen 8 2 2 2 1 3 37 45

Immunologie 1 1

Medizinische Physik und Biophysik 1 1

Sozialhygiene 3 1 1 1 1 24 27

Sportmedizin 5 1 1 2 2 11 16

Insgesamt 9.017 3.600 3.262 338 4.838 425 214 29 88 365 3.539 12.556
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Kammerversammlung

Präsident – Vorstand

Geschäftsführung – Hauptgeschäftsstelle

Ausschüsse

•	Ambulante medizinische Versorgung
•	Berufsordnung
•	Gebührenordnung
•	Haushalts- und Beitragsangelegenheiten 
•	Öffentliches Gesundheitswesen
•	Psychosoziale Versorgung
•	Qualitätssicherung
•	Satzungs- und Geschäftsordnungsfragen 
•	Schlichtung
•	Stationäre medizinische Versorgung
•	Weiterbildung
•	Widerspruch gegen Prüfungsentscheidungen

Kommission Ärztliche 
Stelle Radiologie (ÄSQR) 

Lenkungsausschuss  
Qualitätssicherung
(Rahmenvertrag Stationäre

Versorgung) 

Schlichtungsstelle für 
Arzthaftpflichtfragen

Ethikkommission

Gemeinsame  
Lebendspendekommission  

Berlin/Brandenburg 

Berufsbildungsausschuss
(§ 77 BBiG)

Ärztliche Berufsvertretung in Bund und Land

•	Delegierte zum Deutschen Ärztetag
•	Mitglieder der Ausschüsse und Ständigen Konferenzen der Bundesärztekammer aus der 

Landesärztekammer
•	Vertreter der Landesärztekammer Brandenburg auf Landesebene
•	Beisitzer Berufsgerichte 

Gremien / Kommissionen

•	Akademie für ärztliche Fortbildung
•	Pressestelle
•	Gutachterkommission bei der LÄKB nach dem 

Kastrationsgesetz
•	IVF-Kommission der LÄKB
•	Sachverständigenkommission Kenntnisstands

prüfungen 

Ärzteversorgung Land Brandenburg

•	Aufsichtsausschuss Ärzteversorgung Land Brandenburg
•	 Verwaltungsausschuss Ärzteversorgung Land Brandenburg 

Prüfungsausschüsse Ärzte

•	Gebiete
•	Schwerpunkte
•	Zusatz-Weiterbildungen 

Prüfungsausschüsse Ausbildung MFA

•	Zentraler Prüfungsausschuss
•	Prüfungsausschüsse

Arbeitsgruppen des Vorstandes

•	Prävention von Kinderunfällen
•	Interdisziplinäre Beratergruppe Borreliose
•	Ärztliche Koordinierungsgruppe gegen Sucht

gefahren
•	Ombudsfrau und Patientenanfragen 

Arbeitsgruppen Qualitätssicherung
der LÄKB 

•	Arbeitsgruppe „Qualitätssicherung in der betriebs-
	 ärztlichen Betreuung“
•	Arbeitsgruppe „Rettungsmedizin“ 

Gemeinsame Arbeitsgruppen
LÄKB und KVBB 

•	Vertreter der LÄKB für den Servicestellenbeirat 
gemäß gemeinsamer Bereitschaftsdienstordnung 

Organigramm der Landesärztekammer Brandenburg



■	 Kammerversammlung und Vorstand
7. Legislaturperiode (2012-2016)

Vorstand 

Präsident
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

Vizepräsident
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante

Mitglieder
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen
Dipl.-Med. Hubertus Kruse, Forst
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow
Dipl.-Med. Frank-Ullrich Schulz, Brandenburg 
Dr. med. Renate Schuster, Strausberg
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau

Mitglieder der Kammerversammlung
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam
Dr. med. Johannes Becker, Ruhland 
Dr. med. Frank Berthold MBA, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Martin Böckmann, Großbeeren
Dr. med. Eckart Braasch, Eberswalde
Dr. med. Torsten Braunsdorf, Calau 
Dr. med. Frank Eberth, Potsdam
Dr. med. Ulrich Eggens, Frankfurt (Oder) 
Dr. med. Renate Ehrke, Glienicke
Dr. med. Joachim-Michael Engel, Bad 
Liebenwerda (seit 10.04.2013)
Dr. med. Christian Federlein, Frankfurt (Oder)
Dipl.-Med. Silke Felgentreff, Cottbus
Dr. med. Gerd Jürgen Fischer, Teltow
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde
Prof. Dr. med. Eckart Frantz, Potsdam
Catrin Goltz, Perleberg
Dr. med. Gerald Gronke, Blankenfelde
MR Dr. med. Dietmar Groß, Cottbus
Stephan Grundmann, Potsdam
Dr. med. Ralf Haitsch, Bad Belzig
Dipl.-Med. Rainer Hanisch, Spreenhagen, 
OT Braunsdorf
Dr. med. Karin Harre, Walsleben
Dr. med. Erich Hedtke, Rathenow
Dr. med. Hans-Joachim Helming, Bad Belzig
Dr. med. Lutz Höbold, Luckenwalde
Dr. med. Hartmut Husstedt, Senftenberg
Dipl.-Med. Karsten Juncken, Eberswalde
Dr. med. Manfred Kalz, Neuruppin
Dr. med. Margareta Kampmann-Schwantes, 
Oberkrämer, OT Schwante
Prof. Dr. med. Michael Kiehl, Frankfurt (Oder)
Thomas Klinkmann, Schwedt
Elke Köhler, Jüterbog
Dr. med. Steffen König, Strausberg
Dipl.-Med. Stefan Krause, Vetschau
Prof. Dr. med. Stefan Kropp, Lübben
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst
Dipl.-Med. Hubertus Kruse, Forst
Normann Kublik, Eisenhüttenstadt
Dr. med. Stephanie Lenke, Senftenberg
Dr. med. Hans-Joachim Lüdcke, Potsdam
Dr. med. Brian Mahn, Brandenburg
Holger Marschner, Blankenfelde
Thomas Maruniak, Schöneiche

Dr. med. Dagmar Möbius, Cottbus
Kathrin Neubert, Jüterbog
MUDr. Peter Noack, Cottbus
Dr. med. Reimund Parsche, Neuruppin
Dipl.-Med. Volker Patzschke, Angermünde
Dipl.-Med. Ulrich Piatkowiak, Cottbus
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow
Dr. med. Bernd Pöthke, Cottbus
Dr. med. Hartmut Prahtel, Neuruppin
Dipl.-Med. Klaus-Dieter Priem, Storkow
Jendrik Puttke, Cottbus
Torsten Reinhold, Oranienburg
Dipl.-Med. H. Immo Römer, Schorfheide, 
OT Altenhof
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Sylvia Schache, Oranienburg
Prof. Dr. med. Michael Schierack, Cottbus
Reinhard Schleuß, Potsdam
Dr. med. Reinhold Schrambke, Schorfheide, 
OT Groß Schönebeck
Dr. med. Frank Schulz, Frankfurt (Oder)
Dipl.-Med. Frank-Ullrich Schulz, Brandenburg
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Schulz, 
Cottbus
Dr. med. Ralph Schürer, Potsdam
Dr. med. Renate Schuster, Strausberg
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante
Dipl.-Med. Andreas Schwark, Bernau
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau
Ulrich Schwille, Beeskow
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam
Dipl.-Med. Leonore Stieber, Spremberg/
Schwarze Pumpe
Dr. med. Karl-Jürn von Stünzner-Karbe, 
Briesen
Dr. med. Jens Tokar, Wittstock 
Dipl.-Med. Astrid Tributh, Potsdam
Dipl.-Med. Heinz Uhlmann, Oranienburg
Dr. med. Sigrun Voß, Bad Freienwalde
Dipl.-Med. Wolf-Rüdiger Weinmann, 
Bad Belzig
Stephan Wolter, Kyritz
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin
Dipl.-Med. Harald Wulsche, Luckau
Ehemaliges Mitglied
Dr. med. Ralf Dörre, Neuruppin 
(bis 01.04.2013)

■	 Akademie für ärztliche Fortbildung

■	 Akademie für ärztliche Fortbildung

Vorsitzender
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

Stellvertreter
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante

Schatzmeister
Prof. Dr. med. Eckart Frantz, Potsdam

Beisitzer
Dr. med. Joachim-Michael Engel, 
Bad Liebenwerda 
Dr. med. Gerd Jürgen Fischer, Teltow

Dr. med. Steffen König, Strausberg
Dr. med. Reinhold Schrambke, Schorfheide, 
OT Groß Schönebeck

■	 Arbeitsgemeinschaften

■	 Arbeitsgemeinschaft der Leiterinnen 
und Leiter Psychiatrischer Abtei-
lungen und Landeskliniken im Land 
Brandenburg

Vorsitzender
Dr. med. Ulrich Niedermeyer, Frankfurt (Oder)

■	 Ausschüsse beim Bundesministerium

■	 Ausschuss für Arbeitsmedizin

Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Ausschüsse der BÄK

■	 Dt. Beirat für Erste Hilfe und Wieder-
belebung (BÄK)

Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Gemeinsamer Beirat der Ostdeutschen 
Psychotherapeutenkammer

■	 Gemeinsamer Beirat der Ostdeut-
schen Psychotherapeutenkammer

Vertreter
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam
Ass. jur. Herbert Krahforst, Cottbus

■	 LAGO-Brandenburg

■	 LAGO-Brandenburg

Vorsitzender
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin 

■	 Prüfungsausschuss 
Fortbildungsprüfungen 

■	 Prüfungsausschuss Fortbildungsprü-
fungen

Vorsitzende
Dipl.-phil. Silvia Kluschke, Potsdam

ärztliches Mitglied
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst 

Mitglied Arbeitnehmer 
Andrea Wegner, Velten
Kerstin Kowal, Ahrensfelde

Allgemeine Struktur der 
ärztlichen Berufsvertretung
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■	 Sachverständigen-Kommission 
Hygiene

■	 Sachverständigen-Kommission  
Hygiene

Vorsitzende
Dr. med. Margret Seewald, Eberswalde  
(seit 25.01.2013)

Mitglieder
Prof. Dr. med. habil. Dipl.-Biol. Werner Bär, 
Cottbus (seit 25.01.2013)
Dr. med. Anke Bühling, Cottbus  
(seit 25.01.2013)
Dr. med. Andreas Knaust, Potsdam 
(seit 25.01.2013)
Prof. Dr. med. Gottfried-Michael Mauff, 
Neuruppin (seit 25.01.2013)

■	 Ausschüsse der Landesärztekammer 
Brandenburg

■	 Ambulante medizinische Versorgung

Vorsitzender
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow 
(seit 27.04.2013)

Stellv. Vorsitzende
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst

Mitglieder
Holger Marschner, Blankenfelde
MUDr. Peter Noack, Cottbus
Dipl.-Med. Astrid Tributh, Potsdam

Ehemaliges Mitglied
Dr. med. Hans-Joachim Helming, Bad Belzig 
(bis 26.04.2013)

■	 Beauftragte/r junge Ärztinnen und 
Ärzte der LÄKB

Stephan Grundmann, Potsdam 
(seit 27.04.2013)

■	 Berufsordnung

Vorsitzende
Dr. med. Renate Schuster, Strausberg

Stellv. Vorsitzende
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau

Mitglieder
Dr. med. Martin Böckmann, Großbeeren
Elke Köhler, Jüterbog
Dipl.-Med. Stefan Krause, Vetschau 
(seit 27.04.2013)
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Sylvia Schache, Oranienburg
Dr. med. Ralph Schürer, Potsdam

Ehemaliges Mitglied
Prof. Dr. med. Michael Schierack, Cottbus 
(bis 26.04.2013)

■	 Gebührenordnung

Vorsitzender
Dr. med. Hartmut Prahtel, Neuruppin

Stellvertreter
Dipl.-Med. Klaus-Dieter Priem, Storkow

Mitglieder
Dr. med. Renate Ehrke, Glienicke
Dr. med. Christian Federlein, Frankfurt (Oder) 
(seit 27.01.2013)
Dipl.-Med. Lutz Ordel, Löwenberg

Ehemaliges Mitglied
Dipl.-Med. H. Immo Römer, Schorfheide, 
OT Altenhof (bis 26.04.2013)

■	 Haushalts- und Beitragsangelegen
heiten

Vorsitzender
Dipl.-Med. Hubertus Kruse, Forst

Stellvertreter
Dipl.-Med. Wolf-Rüdiger Weinmann,
Bad Belzig

Mitglieder
Dr. med. Johannes Becker, Ruhland
Dr. med. Torsten Braunsdorf, Calau
Dr. med. Brian Mahn, Brandenburg 
(seit 26.04.2013)

Ehemalige Mitglieder
Dr. med. Joachim-Michael Engel, 
Bad Liebenwerda (bis 26.04.2013)
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow 
(bis 26.04.2013)

■	 Öffentliches Gesundheitswesen

Vorsitzender
Dr. med. Erich Hedtke, Rathenow

Stellvertreter
Dr. med. Frank Eberth, Potsdam

Mitglieder
Dr. med. Margareta Kampmann-Schwantes, 
Oberkrämer, OT Schwante (seit 27.04.2013)
Dr. med. Bernd Pöthke, Cottbus 
(seit 27.04.2013)
Ulrich Schwille, Beeskow (seit 27.04.2013)

Ehemalige Mitglieder
Dipl.-Med. Andrea Buse, Cottbus 
(bis 26.04.2013)
Dr. med. Stephanie Lenke, Senftenberg 
(bis 26.04.2013)
Dipl.-Med. Thomas Pietzonka, Herzberg 
(bis 26.04.2013)

■	 Psychosoziale Versorgung

Vorsitzender
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam

Stellvertreter
Holger Marschner, Blankenfelde 
(seit 27.04.2013)

Mitglieder
Dr. med. Renate Ehrke, Glienicke
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)
Dipl.-Med. Wolf-Rüdiger Weinmann, 
Bad Belzig (seit 27.04.2013)

Ehemaliges Mitglied
MR Dr. med. Wolfgang Loesch, Potsdam 
(bis 26.04.2013)

■	 Qualitätssicherung

Vorsitzender
Dipl.-Med. Rainer Hanisch, Spreenhagen, 
OT Braunsdorf

Stellvertreter
MR Dr. med. Dietmar Groß, Cottbus

Mitglieder
Prof. Dr. med. Eckart Frantz, Potsdam
Dipl.-Med. Ulrich Piatkowiak, Cottbus
Reinhard Schleuß, Potsdam (seit 27.04.2013)

Ehemaliges Mitglied
Dipl.-Med. Hartmut Kuske, Bernau, 
OT Schönow (bis 26.04.2013)

■	 Satzungs- und Geschäftsordnungs
fragen

Mitglieder
Dr. med. Karin Harre, Walsleben 
(seit 27.04.2013)

Dr. med. Hans-Joachim Helming, Bad Belzig 
(seit 27.04.2013)
Dr. med. Dagmar Möbius, Cottbus
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow 
(seit 27.04.2013)
Dr. med. Sylvia Schache, Oranienburg

Ehemalige Mitglieder
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam 
(bis 26.04.2013)
Dr. med. Frank Grünert, Wahrenbrück 
(bis 26.04.2013)
Dipl.-Med. Thomas Pietzonka, Herzberg 
(bis 26.04.2013)

■	 Schlichtung

Vorsitzender
Dipl.-Med. H. Immo Römer, Schorfheide, 
OT Altenhof

Stellvertreter
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen

Mitglieder
Dr. med. Eckart Braasch, Eberswalde
Dr. med. Gerald Gronke, Blankenfelde 
(seit 27.04.2013)
Dr. med. Lutz Höbold, Luckenwalde

Ehemaliges Mitglied
SR Dr. med. Klaus Ulrich, Schwielochsee, 
OT Goyatz (bis 26.04.2013)

Seniorenbeauftragte
Dr. med. Dagmar Möbius, Cottbus

■	 Stationäre medizinische Versorgung

Vorsitzender
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen

Stellvertreter
Dipl.-Med. Harald Wulsche, Luckau

Mitglieder
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde 
(seit 27.04.2013)
Prof. Dr. med. Eckart Frantz, Potsdam
Dr. med. Hans-Joachim Lüdcke, Potsdam 
(seit 27.04.2013)

Ehemalige Mitglieder
Dr. med. Ralf Haitsch, Belzig (bis 26.04.2013)
Dipl.-Med. Klaus-Dieter Priem, Storkow 
(bis 26.07.2013)

■	 Weiterbildung

Vorsitzender
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

Stellvertreter
Dr. med. Reinhold Schrambke, Schorfheide, 
OT Groß-Schönebeck

Mitglieder
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde
Prof. Dr. med. Stefan Kropp, Lübben 
(seit 27.04.2013)
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)
Dipl.-Med. Frank-Ullrich Schulz, Brandenburg
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante
Stephan Wolter, Kyritz

■	 Widerspruch gegen Prüfungsent-
scheidungen

Vorsitzender
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde

Stellvertreter
Dr. med. Ulrich Eggens, Frankfurt (Oder)
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Mitglieder
Dr. med. Joachim-Michael Engel, 
Bad Liebenwerda (seit 27.04.2013)
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam
Dr. med. Karl-Jürn von Stünzner-Karbe, Briesen

Ehemaliges Mitglied
MR Dr. med. Helmut Richter, Potsdam 
(bis 26.04.2013)

■	 Ärzteversorgung Land Brandenburg

■	 Aufsichtsausschuss Ärzteversorgung 
Land Brandenburg

Vorsitzender
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

Stellv. Vorsitzender
Dipl.-Med. Hubertus Kruse, Forst

Mitglieder
Dr. med. Frank Berthold MBA, 
Frankfurt (Oder)
Dr. med. Martin Böckmann, Großbeeren
Dr. med. Steffen König, Strausberg 
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Ralph Schürer, Potsdam
Dr. med. Renate Schuster, Strausberg
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam
Dipl.-Med. Wolf-Rüdiger Weinmann, 
Bad Belzig

■	 Geschäftsstelle

Geschäftsführer
Fabian Hendriks, Cottbus

■	 Verwaltungsausschuss  
Ärzteversorgung Land Brandenburg

Vorsitzender
Dr. med. Manfred Kalz, Neuruppin

Stellv. Vorsitzende
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst

Mitglieder
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen
Dipl.-Med. Rainer Hanisch, Spreenhagen, 
OT Braunsdorf
Dr. med. Stephanie Lenke, Senftenberg
Dr. med. Wolfgang Zahradka, Hergiswil

nichtärztl. Mitglieder
Dr. iur. Albert Esser, Frankfurt (Main)
Volker Färber, Berlin
Dipl. Math. Johannes Nattermann, Mainz 

■	 Gremien/Kommissionen

■	 Brandenburgisches Ärzteblatt

Redaktion
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Gutachterkommission bei der LÄKB 
nach dem Kastrationsgesetz

Mitglieder
Juristin Ursula Fladée, Rathenow
MR Dr. med. Georg Lehmann, Schwedt
Dr. med. Jürgen Rimpel, Cottbus

Stellv. Mitglieder
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam
Dr. med. Martin Böckmann, Großbeeren
Prof. Dr. med. Thomas Enzmann, Brandenburg
Dr. Christian Fisch, Cottbus
Prof. Dr. med. Rüdiger Heicappell M. A., 
Schwedt
Juristin Ingrid Meinecke, Potsdam

Vertreter der Landesärztekammer 

Brandenburg
Dr. jur. Daniel Sobotta, Cottbus

■	 IVF-Kommission der Landesärzte
kammer Brandenburg

Vorsitzender
Dr. med. Bernd Christensen, Neuruppin

Mitglieder
Dr. med. Stephanie Dietterle, Cottbus
Dr. med. Wolfram Heinritz, Cottbus
Dr. med. Peter Küpferling, Cottbus
Dr. med. Kay-Thomas Moeller, Potsdam
Dr. med. Wolf Schmidt, Cottbus 
(administrative Betreuung)
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau
Dr. jur. Daniel Sobotta, Cottbus

■	 Sachverständigenkommission 
Kenntnisstandsprüfungen

■	 Sachverständigenkommission Kennt-
nisstandsprüfungen

Vorsitzender
OMR Dr. med. Volker Puschmann, Storkow

Mitglieder
Prof. Dr. med. Stefan Brehme, Senftenberg
Prof. Dr. med. habil. Ulf Burchardt, 
Frankfurt (Oder)
Prof. Dr. med. habil. Ingo Gastinger, Drebkau, 
OT Casel
Dr. med. Ute Hoffmann, Frankfurt (Oder)
Prof. Dr. med. Michael Kiehl, Frankfurt (Oder) 
(seit 26.04.2013)
Prof. Dr. med. Joachim-Michael Knörig, Berlin
Prof. Dr. med. habil. Horst Koch, 
Frankfurt (Oder)
Prof. Dr. sc. med. Günter Linß, Hennigsdorf
Prof. Dr. med. habil. René Mantke, 
Brandenburg (seit 26.04.2013)
Prof. Dr. med. habil. Frank Marusch, Potsdam 
(seit 26.04.2013)
Dr. med. Stephan Richter, Grünheide 
(seit 26.04.2013)
Dr. med. Reinhold Schrambke, Schorfheide, 
OT Groß Schönebeck
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante
Priv.-Doz. Dr. med. Roland Wagner, Potsdam

Ehemaliges Mitglied
Prof. Dr. med. Hubertus J. C. Wenisch, 
Potsdam (bis 25.04.2013)

■	 Kommission Ärztliche Stelle 
Radiologie

■	 Kommission Ärztliche Stelle Quali-
tätssicherung Nuklearmedizin (ÄSQR)

Vorsitzender
Dr. med. Frank Gottschalk, 
Fürstenwalde/Spree

Stellv. Vorsitzender
Prof. Dr. med. Ingo Brink, Potsdam 

Mitglieder
Sibylle Grimmel, Birkenwerder
Dr. med. Michael Henrich, Birkenwerder
Prof. Dr. med. habil. Joachim Kropp, Cottbus
Dr. med. Maria Popien-Berkhahn, Potsdam
Prof. Dr. med. habil. Hubert Vogler, 
Wendisch Rietz
Dr. med. Wolfram Wisotzki, Brandenburg

Dr.-medic/IMF Cluj-Napoca Jourik Ziechmann, 
Frankfurt (Oder)
Dipl.-Med. Karsten Zschach, Bernau
Vertreter der Landesärztekammer 
Brandenburg
Dipl.-Ing. (FH) Carsten Richter, Cottbus

■	 Kommission Ärztliche Stelle Qualitäts-
sicherung Strahlentherapie (ÄSQR)

Vorsitzender
Dr. med. Stephan Koswig, Bad Saarow

Stellv. Vorsitzender
Dr. med. Reinhard Wurm, Frankfurt (Oder)

Mitglieder
Dr. med. André Buchali, Neuruppin
Priv.-Doz. Dr. med. Karin Koch, Potsdam
Dr. med. Walter Krischke, Eberswalde
Dr. med. Gunter Ziegenhardt, Cottbus 

Mitglied Med.-Physiker
Dipl.-Phys. Birgit Büchling, Bad Saarow
Dipl.-Ing. Hans Hakar, Potsdam
Dr. rer. nat. Steffen Heide, Eberswalde
Dipl.-Ing. Frank Minack, Frankfurt (Oder)
Dr. D. Sidow, Neuruppin

Vertreter der Landesärztekammer 

Brandenburg
Dipl.-Ing. (FH) Carsten Richter, Cottbus

■	 Kommission Ärztliche Stelle Röntgen 
(ÄSQR)

Vorsitzende
MR Dr. med. Heidrun Hartmann, Bad Saarow

Stellv. Vorsitzender
Dr. med. Reimund Parsche, Neuruppin

Mitglieder
Dipl.-Med. Olaf Fürstenhöfer, Cottbus 
Dipl.-Med. Irina Göttling, 
Königs Wusterhausen
Dr. med. Hartmut Husstedt, Senftenberg
Dr. med. Brigitte Menzel, Brandenburg 
(seit 06.09.2013)
Dr. med. Andreas Schilling, Frankfurt (Oder) 
(seit 16.08.2013)
Dr.-medic/IMF Cluj-Napoca Jourik Ziechmann, 
Frankfurt (Oder)
Dr. med. Romy Ziegenhardt, Spremberg
Dr. med. habil. Christian Zur, Strausberg

Ehemalige Mitglieder
Dr. med. Peter Knust, Potsdam 
(bis 15.08.2013)
Prof. Dr. med. habil. Claus-Peter Muth, 
Cottbus (bis 15.08.2013)

Vertreter der Landesärztekammer 

Brandenburg
Dipl.-Ing. (FH) Carsten Richter, Cottbus

■	 Schlichtungsstelle für 
Arzthaftpflichtfragen 

■	 Schlichtungsstelle für Arzthaftpflicht-
fragen der norddeutschen Ärztekam-
mern

Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Ethikkommission

■	 Ethikkommission

Vorsitzender
Prof. Dr. med. Michael Matthias, Ludwigsfelde

Anhang
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Stellvertreter
Prof. Dr. med. habil. Ulf Burchardt, 
Frankfurt (Oder)

Mitglieder
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Erler, 
Cottbus
Pastorin Gaby Güttler, Cottbus
Ass. jur. Herbert Krahforst, Cottbus
Dr. med. Wolf-Dieter Lerch, Potsdam
Doz. Dr. med. habil. Diethelm Modersohn, 
Leipzig
Priv.-Doz. Dr. med. Gudrun Richter, Schwedt
Dipl. Pharm. Apothekerin Annegret 
Suschowk, Cottbus
Dr. med. Sigrun Voß, Bad Freienwalde

Stellv. Mitglieder
Dr. med. Stephanie Dietterle, Cottbus
Dr. med. Angelika Grimmberger, Eberswalde
Prof. Dr. med. Michael Oeff, Brandenburg
Dr. med. Wolfdietrich Rönnebeck, Spremberg
Dipl.-Med. Elvira Schulz, Frankfurt (Oder)
Prof. Dr. med. habil. Hjalmar Steinhauer, 
Cottbus

■	 Gemeinsame 
Lebendspendekommission Berlin/
Brandenburg 12/2009, 5 Jahre

■	 Gemeinsame Lebendspendekommis-
sion Berlin/Brandenburg

Stellvertr. mit Erfahrungen in psycholog. 

Fragen
Marco Holst, Bestensee

Psychologisches Mitglied
Rainer Suske, Werneuchen

Stellv. Psycholog. Mitglieder
Beate Junghänel, Berlin
Dr. Sigrid Kemmerling, Berlin 

Mitglied mit Befähigung zum Richteramt
Volker Markworth, Berlin

Stellv. mit Befähigung zum Richteramt
Dr. Marc Christoph Baumgart, Berlin
Jürgen Kipp, Berlin 
Dr. jur. Daniel Sobotta, Cottbus

Stellv. ärztliche Mitglieder
Dr. med. Bärbel Arntz, Berlin
Dr. med. Nicole Bunge, Berlin
OMR Dr. sc. med. Wilfried Dschietzig, Cottbus
Dipl.-Med. Thomas Märkel, Prenzlau

Vorsitzende/ärztliches Mitglied
Dr. med. Maria Birnbaum, Berlin

■	 Berufsbildungsausschuss

■	 Berufsbildungsausschuss (§ 77 BBiG)

Vorsitzende
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau 
(seit 27.11.2013)

Ehemaliger Vorsitzender
Dipl.-Med. Gerd Rust, Spremberg 
(bis 27.11.2013)

Stellv. Vorsitzende
Margret Urban, Berlin 

Mitglieder Arbeitgeber
Dipl.-Med. Michaela Claudius, Potsdam
Dipl.-Med. Sabine Haußmann, Ludwigsfelde
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau 
(bis 26.11.2013)
Dipl.-Med. Astrid Tributh, Potsdam
Dr. med. Gabriela Willbold, Cottbus

Stellvertreter Arbeitgeber
Dr. med. Sylvia Döscher, Frankfurt (Oder) 
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst 

Mitglieder Arbeitnehmer 
Nina Effenberg, Kleinmachnow
Sabine Kruc, Kyritz 
Gabriele Krüger, Berlin
Susanne Neumann, Schwarzheide 
Sabine Ridder, Zittau

Stellvertreter Arbeitnehmer 
Jutta Hartmann, Nidderau 
Manuela Hoffmann, Oberkrämer
Brigitte März, Freudenberg
Sandy Pohle, Stahnsdorf 
Diana Reimann, Kolkwitz 
Jana Woito, Cottbus

Stellv. Mitglied
Dr. med Bernd Jantsch, Cottbus 
(seit 01.03.2013)

Mitglieder Lehrer
Christina Adam, Berlin
Barbara Eisenhuth, Wittenberge
Beata Fugmann-Andrä, Luckenwalde
Roswitha Krahlisch, Cottbus
Ulrike Rechlin, Potsdam

Ehemaliges Mitglied
Reinhold Dräger, Frankfurt (Oder) 
(bis 30.07.2013)

Stellvertreter Lehrer 
Marion Block, Schliecksdorf
Annelie Gärtner, Eberswalde
Petra Krause, Potsdam
Ines Otte, Kolkwitz
Silke Schreck, Frankfurt (Oder)
Sabine Wehlauer, Luckenwalde

■	 Zentraler Prüfungsausschuss 
„Ausbildung Medizinischer 
Fachangestellter“

■	 Zentraler Prüfungsausschuss „Ausbil-
dung Medizinischer Fachangestellter“

Mitglieder Arbeitgeber
Dipl. Med. Sabine Haußmann, Ludwigsfelde
Dipl.-Med. Gerd Rust, Spremberg
Dr. med. Gabriela Willbold, Cottbus

Mitglieder Arbeitnehmer 
Sabine Kruc, Barsikow
Sandy Lehmann, Vetschau
Susanne Neumann, Schwarzheide

Mitglieder Lehrer
Beata Fugmann-Andrä, Stolzenhain
Ulrike Rechlin, Ferch
Silke Schreck, Frankfurt (Oder)

Sachverständige
Annelie Gärtner, Eberswalde
Roswitha Krahlisch, Cottbus
Sylvia Kluschke, Michendorf
Kathrin Münzer, Müllrose

■	 Arbeitsgruppen des Vorstandes

■	 Ärztliche Koordinierungsgruppe 
gegen Suchtgefahren

Vorsitzender
Dr. med. Jürgen Hein, Prenzlau

Mitglieder
Gisela Damaschke, Lübben
SR Dr. med. Hans Kerber, Luckenwalde
Dr. med. univ. Christian Kieser, Potsdam
PD Dr. rer. nat. Johannes Lindenmeyer, Berlin

MR Dr. med. Wolfgang Loesch, Potsdam
Priv.-Doz. Dr. med. Gudrun Richter, Schwedt
Dipl.-Med. Manfred Schimann, Cottbus
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam

Außerordentliches Mitglied
Dr. med. Wolf Schmidt, Cottbus

ständiger Gast d. MASGF
Ines Weigelt-Book, Potsdam

■	 Interdisziplinäre Beratergruppe 
Borreliose

Vorsitzender
Dr. med. Thomas Talaska, Bernau

Mitglieder
Dr. med. Wolfgang Güthoff, Potsdam
Prof. Dr. med. Hubertus Kursawe, Potsdam
MR Dr. med. Günter Wegner, Wriezen

■	 Prävention von Kinderunfällen

Vorsitzende
Dr. med. Gabriele Ellsäßer, Zossen

Mitglieder
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Erler, Cottbus
MR Dr. med. Helmut Richter, Potsdam

■	 Gemeinsame Arbeitsgruppen LÄKB 
und KVBB

■	 Vertreter der LÄKB für den Service-
stellenbeirat gemäß gemeinsamer 
Bereitschaftsdienstverordnung

Mitglieder
Adolf Fiebig, Müncheberg
Dr. med. Dagmar Möbius, Cottbus
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow

Stellvertr. Mitglieder
Thomas Klinkmann, Schwedt
Dipl.-Med. Ulrich Piatkowiak, Cottbus
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam

■	 Arbeitsgruppen Qualitätssicherung 
der LÄKB

■	 Arbeitsgruppe „Qualitätssicherung in 
der betriebsärztlichen Betreuung“

Vorsitzender
MR Dr. med. Dietmar Groß, Cottbus

Mitglieder
Dr. med. Frank Eberth, Potsdam
Dr. med. Renate Fischer, Ludwigsfelde
Dr. med. Matthias Wirth, Schönefeld

■	 Arbeitsgruppe „ Qualitätssicherung in 
der Rettungsmedizin“

Vorsitzender
Torsten Reinhold, Oranienburg

Mitglieder
Dipl.-Med. Katrin Giese, Perleberg
Dr. med. Frank Mieck, Königs Wusterhausen 
(seit 25.01.2013)
Annemarie Nippraschk, Neuruppin
Dipl.-Med. Ulrich Piatkowiak, Cottbus
Dr. med. Günter Schrot, Treuenbrietzen
Ulrich Schwille, Beeskow
Priv.-Doz. Dr. med. Ortrud-Roswitha Vargas 
Hein MBA, Potsdam (seit 25.01.2013)

Ehemaliges Mitglied
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst 
(bis 24.01.2013)
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■	 Sachverständiger Hämotherapie
Dr. med. Roland Karl, Potsdam (seit 26.04.2013)

■	 Delegierte zum Deutschen Ärztetag 

■	 Delegierte zum 116. Deutschen 
Ärztetag vom 28. bis 31. Mai 2013 in 
Hannover

Dr. med. Stephan Alder, Potsdam 
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen
MR Dr. med. Dietmar Groß, Cottbus 
Elke Köhler, Jüterbog
Dr. med. Steffen König, Strausberg 
Dipl.-Med. Frank-Ullrich Schulz, Brandenburg
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante

■	 Ersatzdelegierte
Ulrich Schwille, Beeskow 
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam 

■	 Mitglieder der Ausschüsse und 
Ständigen Konferenzen der 
Bundesärztekammer aus der 
Landesärztekammer

■	 Arbeitsgruppe „Empfehlung zum 
infektionshyg. Management bei der 
med. Versorgung im Falle einer  
Influenzapandemie“

Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Ausschuss „Notfall-/Katastrophenme-
dizin und Sanitätsdienst“ der BÄK

Stellv. Vorsitzender
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Menschenrechtsbeauftragter der 
Landesärztekammer Brandenburg 
gegenüber der Bundesärztekammer

Dr. med. Stephan Alder, Potsdam

■	 Ständige Konferenz „Qualitäts
sicherung“

Mitglied
Dr. med. Wolf Schmidt, Cottbus

Stellv. Mitglied
Dipl.-Med. Rainer Hanisch, Spreenhagen,  
OT Braunsdorf

■	 Ständige Konferenz für „Europäische 
Angelegenheiten“

Mitglieder
Dr. jur. Daniel Sobotta, Cottbus
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Ständige Konferenz für „Prävention 
und Gesundheitsförderung“

Mitglied
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow

Stellv. Mitglied
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante (seit 25.01.2013)

Ehemaliges Mitglied
Elke Köhler, Jüterbog (bis 24.01.2013)

■	 Vorstand Bundesärztekammer

Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Vorsitzender des Ausschusses 

„Arbeitsmedizin“
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Vorsitzender des Ausschusses „Ärzte 

im Öffentlichen Dienst“
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Vorsitzender der Ständigen Konfe-

renz „Arbeitsmedizin“
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Hans-Neuffer-Stiftung, Mitglied des 

Kuratoriums (BÄK)
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Deutsche Akademie der Gebietsärzte

Mitglied
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen

Stellv. Mitglied
Dr. med. Steffen König, Strausberg

■	 Deutsche Akademie für Allgemein
medizin

Mitglied
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow

Stellv. Mitglied
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau

■	 Deutscher Senat für ärztliche  
Fortbildung

Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Finanzkommission der Bundesärzte-
kammer

Mitglieder
Ass. jur. Herbert Krahforst, Cottbus
Dipl.-Med. Hubertus Kruse, Forst
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow

Stellv. Mitglied
Cindy Borch, Cottbus

■	 Ständige Konferenz „Arbeitsmedizin“

Mitglied
MR Dr. med. Dietmar Groß, Cottbus

■	 Ständige Konferenz „Ärztliche 
Versorgungswerke und Fürsorge“

Mitglied
Dr. med. Manfred Kalz, Neuruppin

■	 Ständige Konferenz „Ärztliche 
Weiterbildung“

Mitglieder
Barbara Raubold, Cottbus
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)
Dipl.-Med. Frank-Ullrich Schulz, Brandenburg 
(seit 25.01.2013)

Ehemaliges Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin (bis 
24.01.2013)

■	 Ständige Konferenz „Gesundheit und 
Umwelt“

Mitglied
Dr. med. Dietrich Metz, Wittstock

■	 Ständige Konferenz „Gutachterkom-
missionen/Schlichtungsstellen“

Mitglieder
Ass. jur. Herbert Krahforst, Cottbus
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau

Stellv. Mitglied 
Dipl.-Med. Frank-Ullrich Schulz, Brandenburg 
(seit 25.01.2013)

Ehemaliges Mitglied
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam  
(bis 24.01.2013)

■	 Ständige Konferenz „Krankenhaus“

Mitglied
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen

Stellv. Mitglied
Prof. Dr. med. Eckart Frantz, Potsdam

■	 Ständige Konferenz „Medizinische 
Fachberufe“

Mitglied
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau

Ehemaliges Mitglied 
Dipl.-Med. Gerd Rust, Spremberg 
(bis 30.05.2013)

■	 Ständige Konferenz „Öffentlichkeits-
arbeit“

Mitglieder
Mark Berger, Berlin
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante

Ehemaliges Mitglied
Elke Köhler, Jüterbog (bis 24.01.2013)

■	 Ständige Konferenz „Vertreter der 
Geschäftsführungen der Landesärzte-
kammern“

Mitglied
Ass. jur. Herbert Krahforst, Cottbus

■	 Ständige Konferenz „Zur Beratung 
der Berufsordnung für die in Deutsch-
land tätigen Ärzte“

Vorsitzender
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

Mitglieder
Ass. jur. Kristina Metzner, Cottbus 
(seit 05.12.2013)
Dr. med. Renate Schuster, Strausberg
Dr. jur. Daniel Sobotta, Cottbus

■	 Ständige Konferenz der Geschäfts-
führungen und der Vorsitzenden der 
Ethikkommissionen der Landesärzte-
kammern

Mitglieder
Ass. jur. Herbert Krahforst, Cottbus
Prof. Dr. med. Michael Matthias, Ludwigsfelde

■	 Ständige Konferenz der Rechts
berater der Ärztekammern

Mitglied
Dr. jur. Daniel Sobotta, Cottbus

Stellv. Mitglieder
Ass. jur. Kristina Metzner, Cottbus 
(seit 25.01.2013)
Ass. jur. Constance Sägner, Cottbus 
(seit 25.01.2013)
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Ehemaliges Mitglied
Ass. jur. Herbert Krahforst, Cottbus 
(bis 24.01.2013)

■	 Vertreter der Landesärztekammer 
Brandenburg auf Landesebene

■	 Marburger Bund, Landesverband 
Berlin/Brandenburg

Stellv. Vorsitzender
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)

Beisitzer
Dr. med. Jürgen Fischer, Treuenbrietzen
Dr. med. Steffen König, Strausberg
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst 
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

■	 Hartmannbund, Landesverband  
Brandenburg

Vorsitzende
Elke Köhler, Jüterbog (seit 10.04.2013)

Stellv. Vorsitzender
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow 
(seit 10.04.2013)

Beisitzer
Dipl.-Med. Rainer Hanisch, Spreenhagen,
OT Braunsdorf (seit 10.04.2013)
Ulrich Schwille, Beeskow (seit 10.04.2013)

Schatzmeister
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde 
(seit 10.04.2013)

Ehemaliges Mitglied
Dr. med. Lars-Uwe Rau, Rheinsberg 
(bis 09.04.2013)

■	 Ansprechpartner der Landesärztekam-
mer für Fragen Pflegebedürftigkeit 
und Sterbebegleitung beim MUGV

Vertreter
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante (seit 25.01.2013)

Ehemaliges Mitglied
Elke Köhler, Jüterbog (bis 24.01.2013)

■	 Arbeitsgruppe Pädiatrische Versor-
gung beim MUGV

Vertreter
Dipl.-Med. Sigrid Schwark, Bernau 
(seit 25.01.2013)

Ehemaliges Mitglied
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam 
(bis 24.01.2013)

■	 Beauftragter in der „Besuchskommis-
sion zur Überprüfung von Einrich-
tungen mit öffentlich-rechtlichen 
Unterbringungen“

SR Dr. med. Hans Kerber, Luckenwalde

■	 Beauftragter in der „Besuchskommis-
sion zur Überprüfung von Einrich-
tungen mit öffentlich-rechtlichen 
Unterbringungen“ für den Kinder- 
und Jugendbereich

Dr. med. habil. Wolfram Kinze, Lübben

■	 Beauftragter der Landesärztekammer 
Brandenburg Influenza-Pandemiepla-
nung MUGV und BÄK

Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow 
(seit 26.01.2013)

Ehemaliger Beauftragter
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam 
(bis 24.01.2013)

■	 Beauftragter der Landesärztekammer 
im Landesbeirat Rettungsdienst des 
MUGV

Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow

Stellvertreter
Torsten Reinhold, Oranienburg (seit 
16.08.2013)

Ehemaliges Mitglied
Dr. med. Karsten Nimtz, Frankfurt (Oder) 
(bis 15.08.2013)

■	 Lenkungsgruppe der Qualitätskonfe-
renz Onkologie des MUGV

Dr. med. Wolf Schmidt, Cottbus

■	 Mitglieder und Stellvertreter der 
„Landessuchtkonferenz des MUGV“

Mitglied
Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin

Stellv. Mitglied
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, 
OT Schwante (seit 25.01.2013)

Vertreter
Dr. med. Jürgen Hein, Prenzlau (seit 
25.01.2013)
Dipl.-Med. Manfred Schimann, Cottbus 
(seit 25.01.2013)

Ehemalige Mitglieder
Elke Köhler, Jüterbog (bis 24.01.2013)
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam 
(bis 24.01.2013)

■	 Präventionsbeauftragter der Landes-
ärztekammer Brandenburg

Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow

■	 Psychiatriebeirat des MUGV für das 
Land Brandenburg

Mitglieder
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam
Dr. med. Volkmar Skerra, Potsdam

■	 Sachverständiger für Hämotherapie 
der LÄKB

Dr. med. Roland Karl, Potsdam (seit 26.04.2013)

Ehemaliger Sachverständiger
Dr. med. Dr./Med. Univ. Pécs Ralf Knels, 
Cottbus (bis 12.03.2013)

■	 Suchtbeauftragter der Landesärzte-
kammer

Dr. med. Jürgen Hein, Prenzlau (seit 25.01.2013)

Ehemalige Beauftragte
Priv.-Doz. Dr. med. Gudrun Richter, Schwedt 
(bis 24.01.2013)

■	 Vertreter der LÄKB im geschäftsfüh-
renden Ausschuss „Brandenburgi-
sches Landesprogramm gegen Sucht“

Dr. med. Jürgen Hein, Prenzlau (seit 25.01.2013)

Mitglied
Dipl.-Med. Manfred Schimann, Cottbus 
(seit 25.01.2013)

Ehemalige Vertreterin
Priv.-Doz. Dr. med. Gudrun Richter, Schwedt 
(bis 25.01.2013)

■	 Vertreter der Landesärztekammer 
im Transplantations-Verbund Berlin-
Brandenburg

Dr. med. Martin Schäfer, Brandenburg 

■	 Beisitzer Berufsgerichte

■	 Beisitzer für das Berufsgericht für 
Heilberufe

Vertreter
Dipl.-Med. Guido Salewski, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Harald Schultz, Wustermark

Beisitzer
MR Dr. med. Dietmar Groß, Cottbus
Dipl.-Med. Astrid Tributh, Potsdam

■	 Beisitzer für das Landesberufsgericht

Mitglieder
Dr. med. Claudia Cruz Pinto, Cottbus
Dipl.-Med. Harald Wulsche, Luckau 

Vertreter
Dr. med. Reinhard Erkens, Michendorf OT 
Wilhelmshorst
Dr. med. Hannegret Herrberger, Guben

■	 Ehrungen

■	 Ehrennadel der Landesärztekammer 
Brandenburg

2005	 Dr. med. Horst Müller, Brandenburg 
2006	 Dr. med. Roger Kirchner, Cottbus 
2007	 Dr. med. Friedhart Federlein,
	 Frankfurt (Oder)
2007	 Dr. med. Hans-Joachim Helming, 
	 Bad Belzig 
2007	 Lothar Kropius, Jüterbog 
2008	 Dr. päd. Reinhard Heiber, Cottbus 
2008	 Dr. med. Detlef Wegwerth, 
	 Niederlehme 
2009	 MR Dr. med. Dietmar Grätsch, 
	 Schönwalde 
2009	 Dr. med. Johannes Mai, Cottbus 
2010	 Dr. med. Udo Wolter, Neuruppin 
2011	 Dr. med. Reinhold Schrambke, 
	 Schorfheide, OT Groß Schönebeck
2012	 Dr. med. Manfred Kalz, Neuruppin
2012	 Elke Köhler, Jüterbog
2013	 Prof. Dr. med. habil. Horst Koch, 
	 Frankfurt (Oder)

■	 Präsidenten/Vizepräsidenten
	 1990 bis heute

■	 Die Präsidenten der  
Landesärztekammer Brandenburg

Dr. med. Roger Kirchner
29.09.1990 bis 20.04.1996

Dr. med. Udo Wolter, 20.04.1996 bis heute
(laufende Wahlperiode bis 2016)

■	 Vizepräsidenten der  
Landesärztekammer Brandenburg  
1990 bis heute

Dr. med. Friedhart Federlein
29.09.1990 bis 04.04.1992
Dr. med. Udo Wolter, 
04.04.1992 bis 20.04.1996
Elke Köhler, 20.04.1996 bis 17.11.2012
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes
17.11.2012 bis heute
(laufende Wahlperiode bis 2016)



■	 Von den Krankenkassenver
bänden benannte Vertreter:

Frau Annette Haschke, 
SVLFG als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse
Herr Enrico Kreutz, 
IKK Brandenburg und Berlin
Frau Gabriela Leyh, 
Verband der Ersatzkassen e. V., 
Landesvertretung Berlin/
Brandenburg
Frau Dr. Anke-Britt Möhr, 
AOK Nordost – Die 
Gesundheitskasse, 
(LA-Vorsitzende 2013/2014)
Frau Margarete Hoffmann, 
Knappschaft Bahn See, 
Regionaldirektion Cottbus 
Frau RA Barbara Schmitz, 
Verband der Privaten 
Krankenversicherung e. V.
Herr Burkhard Spahn, 
BKK-Landesverband Mitte, 
Landesvertretung Berlin-
Brandenburg

■	 Von der Landeskranken
hausgesellschaft Brandenburg 
(LKB) benannte Vertreter:

Herr Dr. med. Jens-Uwe Schreck, 
Landeskrankenhausgesellschaft 
Brandenburg e. V.
Herr Prof. Dr. med. Stefan 
Brehme, 
Klinikum Niederlausitz GmbH, 
Krankenhaus Senftenberg
Frau Heike Gehlert, 
Landeskrankenhausgesellschaft 
Brandenburg e. V.
Herr Prof. Dr. med. 
Andreas Halder, 
Sana Kliniken Sommerfeld, 
(LA-Vorsitzender 2005/2006 und 
2011/2012)
Herr Stefan Sens, 
Landeskrankenhausgesellschaft 
Brandenburg e. V. 

■	 Von der Landesärztekam-
mer Brandenburg (LÄKB) 
benannte Vertreter:

Frau PD Dr. 
Ortrud Vargas Hein, 
Klinikum Ernst von Bergmann, 
Potsdam
Frau Cindy Borch, 
Finanzabteilung, LÄKB
Herr Ass. jur.  
Herbert Krahforst,
Geschäftsführer der LÄKB

Herr Dipl.-Med. 
Hubertus Kruse, 
Vorstandsmitglied der LÄKB, 
Krankenhaus Forst
Herr Dr. med. Wolf Schmidt, 
Ärztliche Qualitätssicherung, 
LÄKB

■	 Vom Landespflegerat 
Berlin-Brandenburg 
benannte Vertreter:

Frau Martina Kringe

■	 Patientenvertreter

Herr Lothar Bochat
Herr Werner Dau

■	 Derzeit aktive Fachgruppen 
im Land Brandenburg

Fachgruppe Allgemeinchirurgie/
Gefäßchirurgie:

Herr Dr. med.
Andreas Gußmann,
HELIOS Klinikum, Bad Saarow
Herr Dr. med. Olaf Hinze, 
Ruppiner Kliniken GmbH, 
Neuruppin (bis 10/2013)
Herr Dr. med. Andreas Koch, 
Allgemeinchirurgische Praxis, 
Cottbus
Herr Dr. med.  
Dirk Havenstein, 
MDK Berlin-Brandenburg (seit 
10/2013)
Herr Dr. med. Gerd Reiche, 
Krankenhaus Märkisch-Oderland 
(bis 03/2013)
Herr Dipl.-Med. Roland Stöbe, 
Carl-Thiem-Klinikum, Cottbus
Herr Dr. med. 
Thomas Wiechmann,
St. Josefs-Krankenhaus Potsdam-
Sanssouci

Fachgruppe 
Dekubitusmanagement

Frau Ute Koch, 
Klinikum Niederlausitz GmbH, 
Krankenhaus Senftenberg (bis 
11/2013)
Frau Claudia Lutz, 
Carl-Thiem-Klinikum, Cottbus
Herr Prof. Dr. med.  
Rainer Neubart, 
Sana Krankenhaus Templin
Frau Melanie Schwarzwald, 
Berlin

Fachgruppe Geburtshilfe:

Frau Beatrice Manke 
(Leitende Hebamme), Carl-Thiem-
Klinikum, Cottbus
Herr Dr. med. Bernd Köhler, 
Klinikum Ernst von Bergmann, 
Potsdam
Herr Dr. Andrzej Popiela, 
Carl-Thiem-Klinikum, Cottbus
Herr Dr. med. Sixten Stoppe, 
Elbe-Elster-Klinikum, Herzberg

Fachgruppe Gynäkologie:

Herr Dr. med. Andreas Kohls, 
Evangelisches Krankenhaus 
Ludwigsfelde-Teltow
Herr Dipl.-Med. Axel Paulenz, 
Klinikum Ernst von Bergmann, 
Potsdam
Herr Dr. med. Rüdiger Müller, 
Klinikum Dahme-Spreewald, 
Achenbach Krankenhaus, 
Königs Wusterhausen und 
Spreewaldklinik Lübben

Fachgruppe Kardiologie:

Herr Dr. med. 
Jürgen Krülls-Münch, 
Carl-Thiem-Klinikum, Cottbus
Herr Prof. Dr. med. 
Michael Oeff, 
Städtisches Klinikum Brandenburg
Herr Dr. med. Bernd Reichle, 
MDK Berlin-Brandenburg 

Fachgruppe Neonatologie:

Herr Priv. Doz. Dr. med. 
Thomas Erler, 
Carl-Thiem-Klinikum, Cottbus
Herr Dr. med.Dieter Hüseman, 
Klinikum Barnim, Eberswalde 
(seit 10/2013)
Frau Dr. med. Steffi Miroslau, 
Klinikum Barnim Eberswalde 
(bis 08/2013) 
Herr Dr. med.David Szekessy, 
Klinikum Ernst von Bergmann, 
Potsdam

Fachgruppe Orthopädie/
Traumatologie:

Frau Dr. med. 
Cornelia Schmidt, 
Carl-Thiem-Klinikum, Cottbus
Herr Prof. Dr. med. 
Andreas Halder, 
Sana Kliniken Sommerfeld
Herr Dr. med. 
Thilo Hennecke, 
Naemi-Wilke-Stift, Guben

Herr Dr. med. 
Frank Hoffmann, 
Klinikum Frankfurt/Oder
Herr Christof Reinert,  
MDK Berlin-Brandenburg
Herr Dr. med. Rudolf Schulz, 
Klinikum Ernst von Bergmann, 
Potsdam

Fachgruppe Pneumonie:

Herr Dr. med. 
Christoph Arntzen, 
Krankenhaus Angermünde
Herr Dr. med. Hagen Kelm, 
Ruppiner Kliniken GmbH, 
Neuruppin
Herr Dr. med. 
Michael Prediger, 
Carl-Thiem-Klinikum, Cottbus

■	 Landesgeschäftsstelle 
Qualitätssicherung (LQS 
Brandenburg)

Frau Katrin Hübner, 
Sachbearbeiterin
Frau Ramona Schäfer, 
Sachbearbeiterin
Herr Dr. med. Jan Ludwig, 
Ärztlicher Leiter LQS Brandenburg 
(seit 02/2013)
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Prüfungsausschüsse
Facharztbezeichnungen, Schwerpunktbezeichnungen (SP), Zusatzbezeichnungen (ZB)

■	 Allgemeinmedizin
OMR Dr. med. Volker Puschmann, Storkow (Vorsitzender)
Dr. med. Stephan Richter, Grünheide (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Michael Gremmler, Hoppegarten, OT Hönow
Dr. med. Ute Hoffmann, Frankfurt (Oder)
Dipl.-Med. Manfred Schimann, Cottbus
Dr. med. Reinhold Schrambke, Schorfheide, OT Groß Schönebeck
Dr. med. Karl-Jürn von Stünzner-Karbe, Briesen

■	 Anästhesiologie
Priv.-Doz. Dr. med. Dirk Pappert, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Georg Fritz, Bernau (Stellv. Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Edmund Hartung, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Matthias Ingenlath, Nauen
Dr. med. Hansjörg Lohbrunner, Potsdam
Dr. med. Hartmut Parthe, Groß Pankow
Priv.-Doz. Dr. med. Jens Soukup, Cottbus
Dr. med. Mathias Sprenger, Brandenburg
Dr. med. Norbert Vogt, Potsdam
Dr. med. Stefan Wirtz, Bad Saarow

■	 Arbeitsmedizin
Dr. med. Frank Eberth, Potsdam (Vorsitzender)
Dipl.-Med. Leonore Stieber, Spremberg/Schwarze Pumpe (Stellv. 
Vorsitzende)
Dr. med. Renate Fischer, Ludwigsfelde
MR Dr. med. Dietmar Groß,
Dr. med. Anke Sarnes, Ludwigsfelde

■	 Augenheilkunde
Dr. med. Gunnar Peters, Cottbus (Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. Walter Noske, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Olaf Hanne, Rüdersdorf
Priv.-Doz. Dr. med. Anja Liekfeld, Potsdam
Dr. med. Tanja Wach, Brandenburg

■	 Herzchirurgie
Prof. Dr. med. Johannes Albes, Bernau (Vorsitzender)
Dr. med. Volker Herwig, Cottbus (Stellv. Vorsitzender)
Dipl.-Med. Joachim Serfling, Bernau

■	 Kinderchirurgie
Dr. med. Thomas Eule, Hohen Neuendorf
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Dr. med. Alexander Schönborn, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Klaus Ueberreiter, Birkenwerder (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Mojtaba Ghods, Potsdam

■	 Allgemeinchirurgie
Prof. Dr. med. habil. René Mantke, Brandenburg (Vorsitzender)
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde (Stellv. Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Andreas Domagk, Cottbus
Dr. med. Frank Hoffmann, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Rainer Koll, Schwedt
Dr. med. Thomas Kolombe, Luckenwalde
Prof. Dr. med. habil. Frank Marusch, Potsdam
Dr. med. Rudolf Schulz, Potsdam
Prof. Dr. med. Hubertus J. C. Wenisch, Potsdam

■	 Gefäßchirurgie
Dr. med. Olaf Hinze, Neuruppin (Vorsitzender)
Dr. med. Andreas Gußmann, Bad Saarow (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Wolfgang Haacke, Brandenburg
Dr. sc. med. Jörg Krenzien, Potsdam
Priv.-Doz. Dr. med. Roland Wagner, Potsdam

■	 Orthopädie und Unfallchirurgie
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Andreas Domagk, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Thilo Hennecke, Guben (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Thomas Barz, Schwedt
Prof. Dr. med. habil. Roland Becker, Brandenburg
apl. Prof. Dr. med. habil. Andreas Halder, Kremmen

Dr. med. Sven Handke, Neuruppin
Dr. med. Steffen Hartmann, Eberswalde
Dr. med. Frank Hoffmann, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Hagen Hommel, Wriezen
Dr. med. Thomas Kolombe, Luckenwalde
Dr. med. Robert Krause, Potsdam
Dr. med. Wolfram Linz, Lübbenau
Dr. med. Stefan Lober, Teltow
Dr. med. Axel Reinhardt, Potsdam
Dr. med. Ralf Schade, Kyritz
Dr. med. Cornelia Schmidt, Cottbus
Dr. med. Rudolf Schulz, Potsdam

■	 Thoraxchirurgie
Priv.-Doz. Dr. med. Roland Wagner, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Olaf Schega, Treuenbrietzen (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Torsten Laube, Cottbus
Dipl.-Med. Veronika Sigeneger, Neuruppin

■	 Visceralchirurgie
Prof. Dr. med. habil. René Mantke, Brandenburg (Vorsitzender)
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde (Stellv. Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. Michael Knoop, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Rainer Koll, Schwedt
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Rainer Kube, Cottbus
Prof. Dr. med. habil. Frank Marusch, Potsdam
Prof. Dr. med. Hubertus J. C. Wenisch, Potsdam

■	 Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Rüdiger Müller, Königs Wusterhausen (Vorsitzender)
Dr. med. Andreas Kohls, Ludwigsfelde (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Stefan Bettin, Rüdersdorf
Dr. med. Peter Ledwon, Brandenburg
Dr. med. Thomas Michel, Eberswalde
Dipl.-Med. Klaus-Dieter Priem, Storkow
Dr. med. Christian Rössler, Oranienburg
Prof. Dr. med. habil. Berno Tanner, Oranienburg

■	 SP Gynäkologische Onkologie
Prof. Dr. med. habil. Berno Tanner, Oranienburg (Vorsitzender)
Dr. med. Beatrix Schuback, Doberlug-Kirchhain (Stellv. Vorsitzende)
Dipl.-Med. Marina Konias, Oranienburg
Dr. med. Peter Ledwon, Brandenburg

■	 SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin
Dr. med. Bernd Christensen, Neuruppin (Vorsitzender)
Dr. med. Sabine Jacobi, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Bernd Köhler, Potsdam

■	 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Prof. Dr. med. habil. Thomas Eichhorn, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Achim Franzen, Neuruppin (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Birgit Didczuneit-Sandhop, Brandenburg
Dr. med. Gerald Gronke, Blankenfelde
Dr. med. Thomas Günzel, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Peter Immer, Cottbus
Prof. Dr. med. Markus Jungehülsing, Potsdam
Dr. med. Jürgen Kanzok, Eberswalde
Dr. med. Katrin Kowalewski, Cottbus
Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Schrom, Bad Saarow
Dr. med. Elvira Winter, Cottbus

■	 Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Dieter Bachter, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Andreas Happ, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Ulf Reiner Frenzel, Potsdam
Dr. med. Gerald Jage, Jüterbog

■	 Innere Medizin und Angiologie
Prof. Dr. med. Stefan Brehme, Senftenberg (Vorsitzender)
Dr. med. Dietmar Bemmann, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Anita Demmig, Hoppegarten, OT Dahlwitz
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Dr. med. Thomas Denke, Brandenburg
Dr. med. Irina Schöffauer, Bad Saarow
Dipl.-Med. Frank Schwertfeger, Lübben

■	 Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetologie
Priv.-Doz. Dr. med. Hartmut Tillil, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Christiane Ludwig, Stahnsdorf (Stellv. Vorsitzende)
Dr./(Universität Neapel) Frank Müller, Senftenberg
Prof. Dr. med. habil. Andreas Friedrich Hermann Pfeiffer, Nuthetal
Dr. med. Kristin Sari, Cottbus

■	 Innere Medizin und Gastroenterologie
Prof. Dr. med. Dieter Nürnberg, Neuruppin (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Wilfried Pommerien, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Rolf Dein, Perleberg
Dr. med. Uwe Göbel, Cottbus
Dr. med. Frank Kinzel, Rüdersdorf
Dr. med. Wolfgang Klemm, Cottbus
Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie
Prof. Dr. med. Georg Maschmeyer-Krull, Potsdam (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Michael Kiehl, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Birgit Bartels-Reinisch, Buckow/Märk. Schweiz
Priv.-Doz. Dr. med. Kristoph Jahnke, Brandenburg an der Havel
Dr. med. Norma Peter, Cottbus

■	 Innere Medizin und Kardiologie
Dr. med. Jürgen Krülls-Münch, Cottbus (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. habil. Dr. phil. Kurt J. G. Schmailzl, Neuruppin (Stellv.
Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. Christian Butter, Bernau
Dr. med. Wolfram Kamke, Burg
Dipl.-Med. Rainer Sadowski, Frankfurt (Oder)

■	 Innere Medizin und Nephrologie
Dr. med. Ute Aurich, Frankfurt (Oder) (Vorsitzende)
Prof. Dr. med. habil. Hjalmar Steinhauer, Cottbus (Stellv. 
Vorsitzender)
Dr. med. Andreas Baus, Frankfurt (Oder)
Jens Bischoff, Potsdam
Dr. med. Eckart Braasch, Eberswalde

■	 Innere Medizin und Pneumologie
Dr. med. Michael Prediger, Cottbus (Vorsitzender)
Dipl.-Med. Burkhard Timm-Labsch, Bernau (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Christoph Arntzen, Angermünde
Dr. med. Frank Käßner, Cottbus
Dr. med. Rainer Krügel, Treuenbrietzen
Dr. med. Holger Metze, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Susanne Pelzer, Kremmen

■	 Innere Medizin und Rheumatologie
Dr. med. Michael Zänker, Bernau (Vorsitzender)
Dr. med. Birgit Kittel, Bad Liebenwerda (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Jana Naumann, Potsdam
Dr. med. Martin Weigelt, Kyritz
Dr. med. Gabriele Zeidler, Treuenbrietzen

■	 Innere Medizin
Prof. Dr. med. Michael Kiehl, Frankfurt (Oder) (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Stefan Brehme, Senftenberg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Christian Jenssen, Wriezen
Priv.-Doz. Dr. med. Michael Oppert, Potsdam
Prof. Dr. med. Wilfried Pommerien, Brandenburg
Dr. med. Horst Richter, Beeskow
Dr. med. Burkhard Schult, Ludwigsfelde
Prof. Dr. med. habil. Hjalmar Steinhauer, Cottbus
Dr. med. Ullrich Wruck, Bad Saarow

■	 Innere Medizin und Geriatrie
Dipl.-Med. Harald Wulsche, Luckau (Vorsitzender)
Dr. med. Karin Schmidt, Lauchhammer (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Kerstin Andrehs, Neuruppin
Dr. med. Christine Eichler, Potsdam
Dr. med. Michael Sachse, Kloster Lehnin
Dr. med. Katrin Schumann, Brandenburg

■	 Kinder- und Jugendmedizin
Prof. Dr. med. habil. Michael Radke, Potsdam (Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Erler, Cottbus (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Torsten Karsch, Lübben
Dr. med. Hans Kössel, Brandenburg
Dr. med. Peter Kroschwald, Neuruppin
Dipl.-Med. Burkhard Schlahsa, Bad Liebenwerda

■	 SP Kinder-Kardiologie
Dr. med. Petra Hirsemann, Potsdam (Vorsitzende)
Dr. med. Brigitte Böttcher, Neuruppin (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Cornelia Kapke, Birkenwerder
Dr. med. Andrea Schedifka, Ahrensfelde

■	 SP Neonatologie
Dr. med. Hans Kössel, Brandenburg (Vorsitzender)
Dr. med. Cornelia Ast, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzende)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Erler, Cottbus
Dr. med. Christoph Fehlandt, Potsdam
Dr. med. Peter Kroschwald, Neuruppin

■	 SP Kinder-Hämatologie und -Onkologie
Dr. med. Antje Nimtz-Talaska, Frankfurt (Oder) (Vorsitzende)
Dr. med. Lucia Wocko, Oranienburg (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Elisabeth Holfeld, Cottbus

■	 SP Neuropädiatrie
Dr. med. Andrea Herpolsheimer, Cottbus (Vorsitzende)
Dr. med. Martin Köhler, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Dipl.-Med. Cornelia Traue, Cottbus
Dr. med. Birgit Weidner, Cottbus

■	 Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie
Dr. med. Monika Kanthack, Potsdam (Vorsitzende)
Dr. med. Tobias Hülsey, Lübben (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Hubertus Adam, Eberswalde
Dr. med. Susanne Jödicke-Fritz, Fürstenwalde /Spree
Dr. med. Kerstin Kühl, Brandenburg
Dr. med. Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Ulrich Preuß, Brandenburg
Ulrike Reen, Oranienburg

■	 Laboratoriumsmedizin
Dr. med. Martin Kern, Frankfurt, Oder (Vorsitzender)
Dr. med. Frank Berthold MBA, Frankfurt, Oder (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. habil. Frank Bühling, Cottbus
Dr. med. Karsten Mydlak, Cottbus
Dr. med. Michael Schuster, Frankfurt, Oder

■	 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie
Prof. Dr. med. habil. Dipl.-Biol. Werner Bär, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Thomas Talaska, Bernau (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Anke Bühling, Cottbus

■	 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie
Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Christian Stoll, Neuruppin (Vorsitzender)
Dr. med. Dr. med. dent. Thilo Prochno, Bad Saarow
Dr. med. Carsten Ruttig, Cottbus

■	 Nervenheilkunde
Dr. med. Jürgen Rimpel, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Nannette Altmann, Potsdam (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Martin Böckmann, Großbeeren
Ulf-Thilo Hanisch, Strausberg
Dr. med. Oliver Häußer, Teupitz
Holger Marschner, Blankenfelde

■	 Neurochirurgie
Dr. med. Karl-Heinz Rudolph, Brandenburg (Vorsitzender)
Dr. med. Aeilke Brenner, Eberswalde (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Thomas Funk, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Thomas-Nicolas Lehmann, Bad Saarow
Dr. med. Carsten Schoof, Cottbus
Dr. med. Uwe Träger, Potsdam

■	 Neurologie
Prof. Dr. med. Andreas Bitsch, Neuruppin (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Michael Jöbges, Bernau (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Nannette Altmann, Potsdam
Priv.-Doz. Dr. med. Karl Albert Baum, Hennigsdorf
Dr. med. Thomas Brosch, Rüdersdorf
Dr. med. Frank Freitag, Potsdam
Dr. med. Janet Knauß, Grünheide

■	 Nuklearmedizin
Dr. med. Frank Gottschalk, Fürstenwalde /Spree (Vorsitzender)
Dr. med. Wolfram Wisotzki, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Marlies Blaschke, Cottbus
Prof. Dr. med. Ingo Brink, Potsdam
Dr. med. Rainer Grieg, Neuruppin
Dr. med. Maria Popien-Berkhahn, Potsdam

■	 Öffentliches Gesundheitswesen
Dr. med. Klaus Bethke, Senftenberg (Vorsitzender)
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Dr. med. Eleonore Baumann, Beeskow (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Erich Hedtke, Rathenow
Dr. med. Ulrich Widders, Potsdam

■	 Pathologie
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Stefan Koch, Bad Saarow (Vorsitzender)
Dr. med. Roland Pauli, Brandenburg an der Havel (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Dorothea Heuer, Brandenburg
Dr. med. Olaf Kaufmann, Cottbus
Dr. med. Frank Lippek, Neuruppin

■	 Physikalische und Rehabilitative Medizin
Dr. med. Wolfram Seidel, Kremmen (Vorsitzender)
Dr. med. Joachim Gutsche, Hoppegarten, OT Dahlwitz
Dr. med. Volker Liefring, Kremmen
Dr. med. Karsten Linné, Potsdam
Dr. med. Kerstin Schubert, Eberswalde

■	 Psychiatrie und Psychotherapie
Dr. med. Jürgen Rimpel, Cottbus (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Stefan Kropp, Lübben (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Joachim Behr, Neuruppin
Dr. med. Martin Böckmann, Großbeeren
Dr. med. Felix Hohl-Radke, Brandenburg
Priv.-Doz. Dr. med. Maria-Christiane Jockers-Scherübl, Hennigsdorf
Dr. rer. nat. Dr. med. Christopher Rommel, Treuenbrietzen

■	 SP Forensische Psychiatrie
Dipl.-Med. Manuela Stroske, Eberswalde (Vorsitzende)
Ingolf Piezka, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Stefan Kropp, Lübben
Dr. med. Jürgen Rimpel, Cottbus
Thomas Winkler, Finsterwalde

■	 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Dr. med. Rüdiger Höll, Potsdam, OT Neu Fahrland (Vorsitzender)
MR Dr. med. Wolfgang Loesch, Potsdam (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. habil. Tom Konzag, Bernau
Dr. med. Christoph Scheideler, Potsdam
Prof. Dr. med. Hermann Staats, Potsdam

■	 Radiologie
Prof. Dr. med. Johannes Hierholzer, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Hartmut Husstedt, Senftenberg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Reimund Parsche, Neuruppin
Dr. med. Andreas Schilling, Frankfurt (Oder)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Schulz, Cottbus
Dr. med. Romy Ziegenhardt, Spremberg

■	 SP Neuroradiologie
Dr. med. Reimund Parsche, Neuruppin (Vorsitzender)
Dr. med. Jens Credo, Potsdam (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Hartmut Husstedt, Senftenberg
Dr. med. Lars Rödiger, Gransee

■	 Rechtsmedizin
Dr. med. Jürgen Becker, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Jörg Semmler, Potsdam (Stellv. Vorsitzender)

■	 Strahlentherapie
Dr. med. André Buchali, Neuruppin (Vorsitzender)
Dr. med. Gunter Ziegenhardt, Cottbus (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Stephan Koswig, Bad Saarow
Dr. med. Walter Krischke, Eberswalde
Dr. med. Reinhard Wurm, Frankfurt (Oder)

■	 Transfusionsmedizin
Dr. med. Roland Karl, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Liane Klinke, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzende)
Christian Eichendorff, Potsdam
Prof. Dr. med. Rainer Moog, Cottbus

■	 Urologie
Prof. Dr. med. Rüdiger Heicappell M.A., Schwedt (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Thomas Enzmann, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Holger Dietrich, Potsdam
Dipl.-Med. Michael Engelmann, Neuruppin
Dr. med. Christian Helke, Cottbus
Dr. med. Bernd Hoschke, Cottbus
Dr. med. Rüdiger Nehring, Frankfurt (Oder)

■	 ZB Allergologie
Dr. med. Uta Rabe, Treuenbrietzen (Vorsitzende)
Dr. med. Sabine Knuppe-Andree, Potsdam (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Andreas Happ, Frankfurt (Oder)

Dr. med. Cornelia Müller, Guben
Dr. med. Falk Schneider, Cottbus
Dr. med. Henrike Scholz, Mahlow

■	 ZB Flugmedizin
Dr. med. Matthias Wirth, Schönefeld (Vorsitzender)
Holger Pieplow, Zeuthen (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Hanjo Pohle, Rathenow
Dipl.-Med. Harald Weber, Luckenwalde

■	 ZB Handchirurgie
Dr. med. Frank Hoffmann, Frankfurt (Oder) (Vorsitzender)
Dr. med. Fred Gätcke, Kyritz (Stellv. Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Andreas Domagk, Cottbus
Dr. med. Jürgen Waschke, Frankfurt (Oder)

■	 ZB Homöopathie
Dipl.-Med. Claudia Schneider, Oranienburg (Vorsitzende)
Dipl.-Med. Barbara Heda, Bad Liebenwerda (Stellv. Vorsitzende)
Dipl.-Med. Irina Dawydowa, Schöneiche

■	 ZB Manuelle Medizin/Chirotherapie
Dr. med. Volker Liefring, Kremmen (Vorsitzender)
Dipl.-Med. Sabine Blankenburg, Lübben
Dr. med. Carsten Johl, Lübben
Dr. med. Wolfram Linz, Lübbenau
Dr. med. Steffen Steiner, Frankfurt (Oder)
Ute Thomas, Cottbus

■	 ZB Medizinische Informatik
Dr. med. Andreas Freytag, Finsterwalde (Vorsitzender)
Dr. med. Thomas Lembcke, Cottbus (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Rüdiger Heicappell M.A., Schwedt

■	 ZB Naturheilverfahren
Dr. med. Stephanie Lenke, Senftenberg (Vorsitzende)
Dr. med. Gabriela Rex, Lübben (Stellv. Vorsitzende)
Dipl.-Med. Silke Klauß, Rheinsberg
Dr. med. Olaf Pech, Bad Freienwalde

■	 ZB Phlebologie
Dr. sc. med. Jörg Krenzien, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Dieter Bachter, Cottbus
Dr. med. Ulf Reiner Frenzel, Potsdam

■	 ZB Plastische Operationen
Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Christian Stoll, Neuruppin (Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Schrom, Bad Saarow (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Dr. med. dent. Gerald Gutsche, Frankfurt (Oder)
Prof. Dr. med. Markus Jungehülsing, Potsdam
Dr. med. Carsten Ruttig, Cottbus

■	 ZB Psychoanalyse
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Hermann Staats, Potsdam (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Brigitte Glandorf-Aghabigi, Teupitz
Dr. rer. nat. Dr. med. Christopher Rommel, Treuenbrietzen

■	 ZB Rehabilitationswesen
Dr. med. Joachim Gutsche, Hoppegarten, OT Dahlwitz 
(Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Michael Jöbges, Bernau (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Matthias Krause, Hoppegarten, OT Dahlwitz

■	 ZB Sozialmedizin
Dr. med. Ulrich Eggens, Frankfurt (Oder) (Vorsitzender)
Dr. med. Matthias Krause, Hoppegarten, OT Dahlwitz (Stellv. 
Vorsitzender)
Regine Allert, Neuruppin
Dr. med. Ina Dorothea Egelkraut, Bernau
Dr. med. Elke Schöne-Plaumann, Frankfurt (Oder)

■	 ZB Spezielle Schmerztherapie
Dr. med. Ralph Schürer, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Wolfram Seidel, Kremmen (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Knud Gastmeier, Potsdam
Dr. med. Cornelia Schmidt, Cottbus
Dr. med. Sabine Stöbe, Cottbus
Prof. Dr. med. habil. Friedemann Weber, Senftenberg
Dr. med. Steffen Wolf, Cottbus

■	 ZB Sportmedizin
Dr. med. Karsten Linné, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Ralf Schaeffer, Kyritz (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Lutz Franz, Potsdam
Dr. med. Martin Zoepp, Cottbus
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■	 ZB Tropenmedizin
Prof. Dr. med. Thomas Weinke, Potsdam (Vorsitzender)

■	 ZB Ärztliches Qualitätsmanagement
Dr. med. Wolf Schmidt, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Markus Schmitt, Ludwigsfelde (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Christian Stoll, Neuruppin

■	 ZB Akupunktur
Dr. med. Matthias Becke, Zossen, OT Wünsdorf-Waldstadt 
(Vorsitzender)
Dr. med. Jörg Reibig, Falkenberg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Carsten Holzschuh, Jänschwalde
Dr. med. Ursula Münstermann, Jühnsdorf
Dr. med. Kerstin Schubert, Eberswalde
Dr. med. Jens Tokar, Wittstock

■	 ZB Andrologie
Dr. med. Dieter Bachter, Cottbus (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Rüdiger Heicappell M.A., Schwedt (Stellv. 
Vorsitzender)
Dr. med. Lutz Höbold, Luckenwalde
Dr. med. Steffen Wagnitz, Potsdam

■	 ZB Dermatohistologie
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Stefan Koch, Bad Saarow (Vorsitzender)
Dr. med. Roland Pauli, Brandenburg an der Havel (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Dorothea Heuer, Brandenburg
Dr. med. Olaf Kaufmann, Cottbus
Dr. med. Frank Lippek, Neuruppin

■	 ZB Diabetologie
Dr. med. Jürgen Raabe, Birkenwerder (Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. Hartmut Tillil, Potsdam (Stellv. Vorsitzender)
Dipl.-Med. Andrea Kruse, Forst
Dr. med. Cornelia Leonhardt, Neuruppin
Dr. med. Jörg Lüdemann, Falkensee
Prof. Dr. med. habil. Andreas Friedrich Hermann Pfeiffer, Nuthetal

■	 ZB Geriatrie
Dipl.-Med. Harald Wulsche, Luckau (Vorsitzender)
Dr. med. Karin Schmidt, Lauchhammer (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Kerstin Andrehs, Neuruppin
Dr. med. Christine Eichler, Potsdam
Dr. med. Michael Sachse, Kloster Lehnin
Dr. med. Katrin Schumann, Brandenburg

■	 ZB Gynäkologische Exfoliativ-Zytologie
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Stefan Koch, Bad Saarow (Vorsitzender)
Dr. med. Roland Pauli, Brandenburg an der Havel (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Dorothea Heuer, Brandenburg
Dr. med. Olaf Kaufmann, Cottbus
Dr. med. Frank Lippek, Neuruppin

■	 ZB Hämostaseologie
Prof. Dr. med. Michael Kiehl, Frankfurt (Oder) (Vorsitzender)
Dr. med. Antje Nimtz-Talaska, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Thomas Denke, Brandenburg
Dr. med. Irina Schöffauer, Bad Saarow
Dr. med. Matthias Tregel, Neuruppin

■	 ZB Infektiologie
Dr. med. Klaus-Friedrich Bodmann, Eberswalde (Vorsitzender)
Dr. med. Ute Aurich, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzende)

■	 ZB Intensivmedizin
Priv.-Doz. Dr. med. Dirk Pappert, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Frank Hoffmann, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Christoph Arntzen, Angermünde
Dr. med. Cornelia Ast, Frankfurt (Oder)
Prof. Dr. med. Andreas Bitsch, Neuruppin
Dr. med. Klaus-Friedrich Bodmann, Eberswalde
Dr. med. Georg Fritz, Bernau
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Edmund Hartung, Frankfurt (Oder)
Dr. med. Mathias Sprenger, Brandenburg
Dr. med. Stefan Wirtz, Bad Saarow

■	 ZB Kinder-Endokrinologie und -Diabetologie
Dr. med. Andrea Dreyer, Cottbus (Vorsitzende)
Dr. med. Torsten Grimm, Potsdam (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Brigitte Böttcher, Neuruppin

■	 ZB Kinder-Gastroenterologie
Prof. Dr. med. habil. Michael Radke, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Simone Stolz, Cottbus (Stellv. Vorsitzende)

■	 ZB Kinder-Orthopädie
Dr. med. Robert Krause, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Thilo Hennecke, Guben (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Thomas Barz, Schwedt
Dipl.-Med. Wilm Hecker, Cottbus
Dr. med. Ralf Schade, Kyritz

■	 ZB Kinder-Pneumologie
Dr. med. Eva-Susanne Behl, Potsdam (Vorsitzende)
Dr. med. Ulrike Wetzel, Cottbus (Stellv. Vorsitzende)
Dr. med. Torsten Karsch, Lübben
Dr. med. Sabine Knuppe-Andree, Potsdam
Dr. med. Hans Kössel, Brandenburg
Dr. med. Lucia Wocko, Oranienburg

■	 ZB Kinder-Rheumatologie
Dr. med. Antje Nimtz-Talaska, Frankfurt (Oder) (Vorsitzende)
Dr. med. Hans Kössel, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Gundula Böschow, Cottbus
Priv.-Doz. Dr. med. Rita Bunikowski, Bad Belzig

■	 ZB Labordiagnostik - fachgebunden
Dr. med. Martin Kern, Frankfurt, Oder (Vorsitzender)
Dr. med. Frank Berthold MBA, Frankfurt, Oder (Stellv. Vorsitzender)
Prof. Dr. med. habil. Frank Bühling, Cottbus
Dr. med. Karsten Mydlak, Cottbus
Dr. med. Michael Schuster, Frankfurt, Oder

■	 ZB Magnetresonanztomographie
Prof. Dr. med. Johannes Hierholzer, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Hartmut Husstedt, Senftenberg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Reimund Parsche, Neuruppin
Dr. med. Andreas Schilling, Frankfurt (Oder)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Schulz, Cottbus
Dr. med. Romy Ziegenhardt, Spremberg

■	 ZB Medikamentöse Tumortherapie
Prof. Dr. med. Michael Kiehl, Frankfurt (Oder) (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. Rüdiger Heicappell M.A., Schwedt (Stellv. Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Holger Dietrich, Potsdam
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde
Dr. med. Lutz Höbold, Luckenwalde
Dr. med. Bernd Hoschke, Cottbus
Dr. med. Andreas Kohls, Ludwigsfelde
Dr. med. Andreas Linsa, Cottbus
Dipl.-Med. Axel Paulenz, Potsdam
Dr. med. Norma Peter, Cottbus

■	 ZB Notfallmedizin
Dr. med. Olaf Konopke, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Petra Prignitz, Senftenberg (Stellv. Vorsitzende)
Prof. Dr. med. Rolf Dein, Perleberg
Dr. med. Karsten Nimtz, Frankfurt (Oder)
Torsten Reinhold, Oranienburg
Dr. med. Günter Schrot, Treuenbrietzen
Ulrich Schwille, Beeskow

■	 ZB Orthopädische Rheumatologie
Dr. med. Ralf Schade, Kyritz (Vorsitzender)
Dr. med. Thomas Barz, Schwedt
Dr. med. Cornelia Schmidt, Cottbus

■	 ZB Palliativmedizin
Dr. med. Uta Böhme, Eisenhüttenstadt (Vorsitzender
Dipl.-Med. Katharina Wendt, Beeskow (Stellv. Vorsitzende)
Prof. Dr. med. Rolf Dein, Perleberg
Dr. med. Elke Kretzschmar, Bernau
Dr. med. Steffen Wolf, Cottbus

■	 ZB Physikalische Therapie und Balneologie
Dr. med. Wolfram Seidel, Kremmen (Vorsitzender)
Dr. med. Joachim Gutsche, Hoppegarten, OT Dahlwitz
Dr. med. Volker Liefring, Kremmen
Dr. med. Karsten Linné, Potsdam
Dr. med. Kerstin Schubert, Eberswalde

■	 ZB Proktologie
Dr. med. Torsten Liebig, Kyritz (Vorsitzender)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Rainer Kube, Cottbus (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Yvonne Dullin, Neuruppin
Dr. med. Ronny Hendrischke, Lübben
Zülküf Tekin, Potsdam

■	 ZB Röntgendiagnostik - fachgebunden
Prof. Dr. med. Johannes Hierholzer, Potsdam (Vorsitzender)
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Dr. med. Hartmut Husstedt, Senftenberg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Reimund Parsche, Neuruppin
Dr. med. Andreas Schilling, Frankfurt (Oder)
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Schulz, Cottbus
Dr. med. Romy Ziegenhardt, Spremberg

■	 ZB Schlafmedizin
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Thomas Erler, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Sven Eisenschmidt, Strausberg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Olaf Ebeling, Schönefeld, OT Waltersd.
Dr. med. Hans Grundig, Potsdam
Priv.-Doz. Dr. med. Matthias John, Schwedt
Dr. med. Frank Käßner, Cottbus
Dr. med. Karsten Klementz, Nauen

■	 ZB Spezielle Orthopädische Chirurgie
Dr. med. Thilo Hennecke, Guben (Vorsitzender)
Prof. Dr. med. habil. Roland Becker, Brandenburg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Thomas Barz, Schwedt
Dr. med. Carsten Johl, Lübben
Dr. med. Axel Reinhardt, Potsdam

■	 ZB Spezielle Unfallchirurgie
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Andreas Domagk, Cottbus (Vorsitzender)
Dr. med. Frank Hoffmann, Frankfurt (Oder) (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Steffen Hartmann, Eberswalde
Dr. med. Thomas Kolombe, Luckenwalde
Dr. med. Rudolf Schulz, Potsdam

■	 ZB Suchtmedizinische Grundversorgung
Gisela Damaschke, Lübben (Vorsitzende)
Dipl.-Med. Manfred Schimann, Cottbus (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Jürgen Rimpel, Cottbus
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Oberkrämer, OT Schwante

■	 ZB Psychotherapie – fachgebunden –
Dr. med. Stephan Alder, Potsdam (Vorsitzender)
Dr. med. Volker Kalina, Spremberg (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Eberhard Böhme, Lübben
Vera Hähnlein, Cottbus
Dr. med. Rüdiger Höll, Potsdam, OT Neu Fahrland
Prof. Dr. med. habil. Tom Konzag, Bernau
Dr. rer. nat. Dr. med. Christopher Rommel, Treuenbrietzen
Prof. Dr. med. Hermann Staats, Potsdam

■	 ZB Spezielle Viszeralchirurgie
Prof. Dr. med. habil. René Mantke, Brandenburg (Vorsitzender)
Dr. med. Ullrich Fleck, Luckenwalde (Stellv. Vorsitzender)
Dr. med. Rainer Koll, Schwedt
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Rainer Kube, Cottbus
Prof. Dr. med. habil. Frank Marusch, Potsdam
Prof. Dr. med. Hubertus J. C. Wenisch, Potsdam
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Die Kammerversammlung der Landesärztekammer Bran-
denburg hat in ihrer Sitzung am 28. November 2009 auf-
grund des § 21 Absatz 1 Nummer 1 des Heilberufsgesetzes 
vom 28. April 2003 (GVBl. I S. 126), das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 11. Juni 2008 (GVBl. I S. 134, 139) 
geändert worden ist, folgende Hauptsatzung beschlossen. 
Sie ist durch Erlass des Ministeriums für Umwelt, Gesund-
heit und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg (Az.: 
22-6410A1/V1)

vom 12. Januar 2010 genehmigt worden.

§ 1 Allgemeines

(1) Die Landesärztekammer Brandenburg ist als Berufs-
vertretung der Ärztinnen und Ärzte im Land Brandenburg 
errichtet durch das Gesetz über die Berufsvertretungen 
und die Berufsausübung der Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte 
und Apotheker - Kammergesetz - vom 13. Juli 1990 (Gbl. 
Nr. 44 S. 711) sowie das Heilberufsgesetz vom 28. Januar 
1992 (GVBl. I S. 30). Sie führt den Namen „Landesärzte-
kammer Brandenburg“ (nachfolgend „Kammer“).

(2) Die Kammer ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Sie führt ein Dienstsiegel mit Landeswappen.

(3) Die Kammer hat ihren Sitz mit der dazugehörigen 
Hauptgeschäftsstelle in Cottbus.

§ 2 Aufgaben der Kammer

(1) Aufgaben der Kammer sind:

 1. für die Erhaltung eines ethisch und wissenschaft-
lich hochstehenden Berufsstandes zu sorgen und unter 
Beachtung der Interessen der Allgemeinheit die berufli-
chen Belange der Gesamtheit der Kammerangehörigen 
wahrzunehmen,

 2. die Erfüllung der Berufspflichten der Kammeran-
gehörigen zu überwachen, soweit nicht bei öffentlich 
Bediensteten die Zuständigkeit des Dienstvorgesetzten 
gegeben ist,

 3. die Qualitätssicherung im Gesundheitswesen zu 
fördern, die Weiterbildung nach Maßgabe des Heilbe-
rufsgesetzes zu gestalten, Zusatzqualifikationen ihrer 
Kammerangehörigen zu bescheinigen sowie die beruf-
liche Fortbildung der Kammerangehörigen zu fördern, 
Fortbildungszertifikate zu erteilen und bei Bedarf Fort-
bildungsveranstaltungen zu zertifizieren, 

 4. den öffentlichen Gesundheitsdienst bei der Erfül-
lung seiner Aufgaben zu unterstützen,

 5. einen ärztlichen Bereitschaftsdienst gemeinsam mit 
der Kassenärztlichen Vereinigung Brandenburg in den 
sprechstundenfreien Zeiten sicherzustellen,

 6. auf ein gedeihliches Verhältnis der Kammerange-
hörigen untereinander hinzuwirken, insbesondere bei 
Streitigkeiten zwischen Kammerangehörigen, die aus 
der Berufsausübung entstanden sind, zu vermitteln und 
auf eine angemessene Berücksichtigung der berechtig-
ten Interessen der Kammerangehörigen zu achten,

 7.  bei Streitigkeiten zwischen Kammerangehörigen 
und Dritten, die aus der Berufsausübung entstanden 
sind, zu vermitteln, soweit nicht andere Stellen zustän-
dig sind,

 8.  bei Bedarf Fürsorgeeinrichtungen und mit Genehmi-
gung der Aufsichtsbehörde Versorgungseinrichtungen 
aufgrund einer besonderen Satzung für die Kammeran-
gehörigen und ihre Familienmitglieder zu schaffen,

 9.  auf Verlangen der Aufsichtsbehörde Stellungnah-
men abzugeben sowie auf Verlangen der zuständigen 
Behörden Fachgutachten zu erstellen und Sachverstän-
dige zu benennen,

 10. An-, Ab- und Änderungsmeldungen von Kammer-
angehörigen mit Namen, Gebiets-, Schwerpunkts-, 
Zusatzbezeichnung und Anschrift dem für den Ort der 
Berufsausübung zuständigen Gesundheitsamt zu über-
mitteln,

 11. den Kammerangehörigen Heilberufsausweise aus-
zugeben und sonstige Bescheinigungen auszustellen.

(2) Die Kammer hat ferner weitere Aufgaben durchzufüh-
ren, die ihr im Rahmen ihrer gesetzlichen Zweckbestim-
mung zufallen oder übertragen werden. 

§ 3 Mitgliedschaft

(1) Der Kammer gehören alle Ärztinnen und Ärzte an, die 
im Land Brandenburg ihren Beruf ausüben oder, falls sie 
ihren Beruf nicht ausüben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
haben. Ausgenommen sind die Berufsangehörigen, die 
innerhalb der Aufsichtsbehörde Aufsichtsfunktionen aus-
üben. Berufsangehörige, die zuletzt in der Kammer gemel-
det waren und außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben, können freiwilliges 
Mitglied der Kammer bleiben.

(2) Ärztinnen und Ärzte, die als Staatsangehörige eines 
anderen europäischen Staates im Sinne des § 4 Absatz 1 
des Heilberufsgesetzes im Rahmen des Dienstleistungs-
verkehrs nach dem Recht der Europäischen Union ihren 
Beruf im Land Brandenburg vorübergehend oder gele-
gentlich ausüben, ohne hier eine berufliche Niederlassung 
oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt zu haben, gehören 
abweichend von § 3 Absatz 1 Satz 1 der Kammer nicht an, 

hauptsatzung der 
landesärztekammer Brandenburg vom 15. Januar 2010
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solange sie in einem anderen europäischen Staat im Sinne 
des Heilberufsgesetzes beruflich niedergelassen sind.

(3) Kammerangehörige sind verpflichtet, sich bei der Kam-
mer innerhalb eines Monats an- oder abzumelden und die 
erforderlichen Angaben zu machen. Zu den erforderlichen 
Angaben gehören insbesondere:

 1. Name, Geburtsname, Vorname, Geschlecht, 
Geburtsdatum, Geburtsort, Geburtsland, jetzige und 
frühere Staatsangehörigkeit, berufliche und private 
Anschrift;

 2. Staatsexamen, Approbation oder Berufsaus-
übungserlaubnis, gegebenenfalls Arbeitsgenehmi-
gung; Anerkennung zur Führung einer Facharzt- oder 
Subspezialisierungsbezeichnung bzw. einer Gebiets-, 
Schwerpunkts- oder Zusatzbezeichnung und das Gebiet 
in dem derzeit die heilberufliche Tätigkeit ausgeübt 
wird; Dauer der beruflichen Tätigkeit; bei selbständiger 
Tätigkeit die Zahl der berufsspezifischen Mitarbeiter 
nach Berufsgruppen;

 3. in- und ausländische akademische Grade; 
4. Aufnahme ärztlicher Tätigkeit oder ärztlicher 
Nebentätigkeit, Niederlassung, Zulassung (Beteiligung 
oder Ermächtigung) zur kassenärztlichen Tätigkeit. 

(4) Nach der Erstanmeldung eintretende Veränderungen 
sind der Kammer unverzüglich mitzuteilen.

(5) Bei Ummeldung von einer anderen Ärztekammer wird 
auf die Vorlage der Originalurkunden verzichtet, wenn 
aus der Meldeakte ersichtlich ist, dass die Originalurkun-
den bereits vorgelegen haben und Kopien in der Meldeak-
te vorhanden sind. In Zweifelsfällen bleibt die Vorlage der 
Originalurkunden erforderlich.

(6) Bei Verstößen gegen die Meldepflicht nach Absätzen 
3 bis 4 kann die Kammer ein Zwangsgeld bis zu 600,00 
(sechshundert) Euro festsetzen. Das Zwangsgeld kann im 
Wege des Verwaltungszwangs beigetrieben werden (§ 3 
Absatz 3 Heilberufsgesetz).

§ 4 Organe der Kammer

Organe der Kammer sind:
1. die Kammerversammlung,
2. der Vorstand,
3. die Präsidentin oder der Präsident.

§ 5 Kammerversammlung

(1) Die Kammerversammlung besteht aus den von den 
Kammerangehörigen gemäß der Wahlordnung gewählten 
Mitgliedern. Ihre Amtsdauer beträgt vier Jahre. Die Mit-
glieder der Kammerversammlung sind ehrenamtlich tätig; 
für die Teilnahme an Sitzungen und zur Erledigung beson-

derer Aufgaben können Entschädigungen gezahlt werden  
(§ 6 Absatz 2 Nummer 17).

(2) Die Kammerversammlung wird von der Präsidentin 
oder dem Präsidenten, im Verhinderungsfall von der Vize-
präsidentin oder dem Vizepräsidenten, unter Mitteilung 
der Tagesordnung einberufen. Die Sitzung der Kammer-
versammlung wird von der Präsidentin oder dem Präsi-
denten, im Verhinderungsfall von der Vizepräsidentin oder 
dem Vizepräsidenten, geleitet; diese können auch andere 
Vorstandsmitglieder mit der Leitung betrauen.

(3) Die Kammerversammlung ist nach Bedarf, mindestens 
jedoch zweimal jährlich, mit einer Frist von vier Wochen 
schriftlich einzuberufen. In dringenden Fällen kann diese 
Frist verkürzt werden, sofern der Vorstand dies einstim-
mig beschließt. Die Kammerversammlung muss innerhalb 
von fünf Wochen einberufen werden, wenn ein Drittel ihrer 
Mitglieder es unter Benennung eines Sitzungsgegenstan-
des beantragt oder der Kammervorstand es beschließt.

(4) Die Tagesordnung wird vom Vorstand festgelegt. Er 
muss Beratungsgegenstände in die Tagesordnung aufneh-
men, wenn dies von mindestens zehn Prozent der Mitglie-
der der Kammerversammlung verlangt wird. Über nicht 
in der Tagesordnung aufgeführte Gegenstände darf nur 
beraten werden, wenn die Kammerversammlung einem 
entsprechenden Antrag mit Zweidrittelmehrheit zustimmt 
(Dringlichkeitsantrag).

(5) Die Kammerversammlung ist für alle Kammerangehöri-
gen nach Maßgabe der Geschäftsordnung öffentlich. Die 
Geschäftsordnung regelt auch, unter welchen Umständen 
andere Personen teilnehmen oder als Zuhörer zugelassen 
werden können. 

(6) Die ordnungsgemäß einberufene Kammerversammlung 
ist beschlussfähig, wenn und solange mindestens die Hälf-
te der Mitglieder anwesend ist. 

(7) Die Kammerversammlung fasst ihre Beschlüsse mit 
Mehrheit der Anwesenden. Stimmengleichheit gilt als 
Ablehnung. Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen, 
wenn nicht geheime Abstimmung von einem Mitglied der 
Kammerversammlung verlangt wird. Über Misstrauens-
anträge gemäß § 7 ist geheim abzustimmen. Nähere Ein-
zelheiten über das Abstimmungsverfahren werden in der 
Geschäftsordnung geregelt.

(8) Die Mitglieder der Kammerversammlung sind bei 
Abstimmungen an Weisungen nicht gebunden und nur 
ihrem Gewissen verpflichtet. 

(9) Vereinigungen von mindestens zehn Prozent der Mit-
glieder der Kammerversammlung können Fraktionen bil-
den. Die Bildung von Fraktionen, ihre Bezeichnungen, die 
Namen der Vorsitzenden und der Stellvertretung sowie der 
übrigen Fraktionsmitglieder sind der Präsidentin oder dem 
Präsidenten schriftlich anzuzeigen.

(10) Über den Verlauf der Kammerversammlung wird eine 
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Niederschrift angefertigt. Das Nähere hierzu regelt die 
Geschäftsordnung.

§ 6 Aufgaben der Kammerversammlung

(1) Entscheidungen grundsätzlicher Art sind der Kammer-
versammlung vorbehalten.

(2) Die Kammerversammlung ist zuständig für die 
Beschlussfassung über:

 1.  Satzungen,
 2.  Wahlordnung,
 3.  Geschäftsordnung,
 4.  Berufsordnung einschließlich Bereitschaftsdienst-

ordnung,
 5.  Weiterbildungsordnung,
 6.  Fortbildungsordnung,
 7.  Haushalts- und Kassenordnung,
 8.  Beitragsordnung,
 9.  Gebührenordnung,
 10. Satzung zur Errichtung von Ethikkommissionen,
 11. die Änderung der Satzung und Verfahrensordnung 

der Schlichtungsstelle für Arzthaftpflichtfragen der 
norddeutschen Ärztekammern,

 12. Satzung der Akademie für ärztliche Fortbildung der 
Landesärztekammer Brandenburg,

 13. Satzung zur Feststellung des Haushaltsplanes,
 14. Einrichtung von Fürsorge- und Versorgungseinrich-

tungen,
 15. Entlastung des Vorstandes aufgrund des von ihm 

vorgelegten Jahresberichtes und der Jahresrechnung,
 16. Entsendung von Mitgliedern in Arbeitsgemeinschaf-

ten,
 17. Gewährung von Aufwandsentschädigungen für 

die Teilnahme an Sitzungen, zur Erledigung besonderer 
Aufgaben und über die Höhe der Entschädigung für die 
Vorstandsmitglieder,

 18. die Herbeiführung einer Urabstimmung sämtlicher 
Kammerangehörigen in Grundsatzfragen der Kammer.

(3) Die von der Kammerversammlung im Rahmen ihrer 
Befugnisse gefassten Beschlüsse sind für die Kammeran-
gehörigen bindend.

(4) Soweit Fraktionen gebildet sind, sind sie bei der Ent-
sendung von Mitgliedern in Arbeitsgemeinschaften nach 
ihrem prozentualen Anteil zu berücksichtigen.
(5) Die Kammerversammlung wählt die Delegierten zum 
jeweiligen Ärztetag.

(6) Zur Vorbereitung ihrer Beratungen bildet die Kammer-
versammlung für die Dauer der Wahlperiode Ausschüsse. 
Die Ausschussmitglieder werden durch die Kammerver-
sammlung bestimmt. § 6 Absatz 4 gilt entsprechend. In 
die Ausschüsse können auch Personen berufen werden, die 
nicht Kammerversammlungsmitglieder sind.

(7) Der Ausschuss wählt aus seiner Mitte eine Vorsitzende 
oder einen Vorsitzenden und die Stellvertretung. 

(8) Die Kammerversammlung bildet Ausschüsse für:

 1.  Satzungs- und Geschäftsordnungsfragen,
 2.  Haushalts- und Beitragsangelegenheiten,
 3.  Fürsorgeangelegenheiten,
 4.  Schlichtung,
 5.  Berufsordnung,
 6.  Weiterbildung,
 7.  Fortbildung,
 8.  Ausbildung und Prüfung der Medizinischen  

Fachangestellten, 
 9.  stationäre medizinische Versorgung,
 10. ambulante medizinische Versorgung,
 11. psychosoziale Versorgung.

Weitere Ausschüsse können gebildet werden.

§ 7 Der Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus der Präsidentin oder dem 
Präsidenten, der Vizepräsidentin oder dem Vizepräsiden-
ten sowie drei bis sechs weiteren Mitgliedern. Die Präsiden-
tin oder der Präsident darf nicht gleichzeitig Mitglied des 
Vorstandes der Kassenärztlichen Vereinigung Brandenburg 
sein.

(2) Die Kammerversammlung wählt bei Anwesenheit von 
mindestens der Hälfte ihrer Mitglieder, spätestens 75 Tage 
nach ihrer Wahl, geheim, in getrennten Wahlgängen, mit 
absoluter Stimmenmehrheit der Anwesenden, aus ihrer 
Mitte die Präsidentin oder den Präsidenten, die Vizeprä-
sidentin oder den Vizepräsidenten und die weiteren Vor-
standsmitglieder. Stimmenthaltungen werden als gültige 
Stimmen gewertet.

(3) Vereinigt keiner der Kandidierenden für das Präsiden-
ten- oder Vizepräsidentenamt die absolute Mehrheit der 
gültigen Stimmen auf sich oder besteht Stimmengleichheit, 
so erfolgt eine Stichwahl zwischen den Kandidierenden mit 
der höchsten Stimmenzahl. Gewählt ist in diesem Falle, wer 
die einfache Mehrheit der gültigen Stimmen auf sich verei-
nigt. Für die Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder genügt 
stets die einfache Mehrheit der gültigen Stimmen.

(4) Die Amtsdauer des Vorstandes endet mit dem Ablauf 
der Amtsperiode der Kammerversammlung.

(5) Nach Ablauf der Amtsdauer führen die Mitglieder des 
Vorstandes die Geschäfte bis zur Wahl des Vorstandes 
durch die neue Kammerversammlung fort.

(6) Scheidet ein Vorstandsmitglied während der Amtsdauer 
aus, so muss innerhalb einer Halbjahresfrist eine Nachwahl 
stattfinden.
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(7) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die 
Hälfte der Mitglieder anwesend ist.

(8) Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit Stimmen-
mehrheit der Anwesenden, bei Stimmengleichheit gilt der 
Antrag als abgelehnt.

(9) Der Vorstand führt die Geschäfte der Kammer und 
sorgt für die Durchführung der gesetzlichen Aufgaben. 
Hierzu gehören insbesondere:

 1.  die Bestellung von geschäftsführenden Personen,
 2.  die Bestellung eines öffentlich vereidigten Wirt-

schafts- bzw. Buchprüfers oder einer öffentlich verei-
digten Wirtschafts- bzw. Buchprüferin, 

 3.  die Ausführung der Beschlüsse der Kammerver-
sammlung,

 4.  die Aufstellung des Haushaltsplanes,
 5.  die Einziehung der Beiträge und ordnungsgemäße 

Verwaltung der Mittel,
 6.  die Führung des Berufsverzeichnisses,
 7.  die Überwachung der Berufsordnung, 
 8.  die Ausstellung der Urkunden über die Anerken-

nung einer Facharztbezeichnung oder Subspezialisie-
rung bzw. einer Gebiets-, Schwerpunkts- oder Zusatz-
bezeichnung,

 9.  die Übersendung einer Abschrift des Berufsverzeich-
nisses und laufende Berichterstattung über Verände-
rungen an die Aufsichtsbehörde,

 10. die Erstattung eines jährlichen Berichtes über das 
abgelaufene Kalenderjahr an die Aufsichtsbehörde,

 11. die Entscheidung in Streitigkeiten, die sich aus dem 
Berufsverhältnis ergeben, gegebenenfalls Weiterleitung 
an den Schlichtungsausschuss,

 12. die Aufstellung von Gutachter- und Sachverständi-
genlisten,

 13. die Berufung von Mitgliedern und deren Stellvertre-
tung für die Wahlausschüsse zur Wahl der nichtrichter-
lichen Beisitzerinnen und Beisitzer für das Berufsgericht 
für Heilberufe und das Landesberufsgericht,

 14. die Benennung von geeigneten Kandidierenden zur 
Wahl der nichtrichterlichen Beisitzerinnen und Beisitzer 
für das Berufsgericht für Heilberufe und das Landesbe-
rufsgericht,

 15. die Ermächtigung von geeigneten Kammerangehö-
rigen zur Weiterbildung.

(10) Wird während einer Kammerversammlung ein Antrag 
auf Abwahl des Vorstandes oder einzelner Vorstandsmit-
glieder gestellt, der mindestens von einem Drittel der Mit-
glieder der Kammerversammlung unterstützt werden muss, 
so ist dieser Antrag als einziger Punkt auf die Tagesord-
nung einer Kammerversammlung zu setzen, die innerhalb 
eines Monats einberufen werden muss. Diese Kammerver-
sammlung wird von der oder dem Vorsitzenden des Sat-
zungsausschusses geleitet.

(11) Der Vorstand oder einzelne Mitglieder des Vorstandes 
sind abgewählt, wenn die absolute Mehrheit der Mitglieder 
der Kammerversammlung es beschließt.

(12) Wird der gesamte Vorstand abgewählt, so ist die oder 
der Vorsitzende des Satzungsausschusses verpflichtet, 
innerhalb eines Monats eine Sitzung zur Neuwahl des Vor-
standes einzuberufen. § 7 Absatz 5 gilt sinngemäß.

§ 8 Die Präsidentin/der Präsident

(1) Die Präsidentin oder der Präsident vertritt die Kam-
mer gerichtlich und außergerichtlich. Erklärungen, die die 
Kammer vermögensrechtlich verpflichten, bedürfen der 
Schriftform. Sie sind nur rechtsverbindlich, wenn sie von 
der Präsidentin oder dem Präsidenten und einem weiteren 
Mitglied des Kammervorstandes unterzeichnet sind.

(2) Die Präsidentin oder der Präsident erledigt die laufen-
den Geschäfte der Kammer und führt die Beschlüsse des 
Kammervorstandes aus.

(3) Die Vizepräsidentin oder der Vizepräsident oder ein 
anderes Mitglied des Vorstandes vertritt die Präsidentin 
oder den Präsidenten im Falle der Verhinderung.

§ 9 Geschäfts­ und Bezirksstellen

(1) Die Kammer unterhält eine Hauptgeschäftsstelle.

(2) Die Kammer kann als Untergliederungen unselbständi-
ge Bezirksstellen bilden.

§ 10 Bekanntmachungen

Bekanntmachungen der Kammer erfolgen, soweit gesetz-
lich nicht anders bestimmt, in dem von der Kammer her-
ausgegebenen Brandenburgischen Ärzteblatt.

§ 11 Änderung der Hauptsatzung und anderer Sat­
zungen

(1) Zur Änderung der Hauptsatzung ist eine Zweidrittel-
mehrheit der Mitglieder der Kammerversammlung erfor-
derlich. Bei Änderungen der Hauptsatzung, die wegen 
neuer gesetzlicher Bestimmungen notwendig werden, ist 
die einfache Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder 
ausreichend.

(2) Satzungsänderungen müssen als ordentlicher Punkt 
auf der Tagesordnung der Kammerversammlung enthal-
ten sein.
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§ 12 In­Kraft­Treten/Außer­Kraft­Treten
 
(1) Diese Hauptsatzung tritt mit Wirkung vom 1. März 2010 
in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 25. Juni 2003 
(BÄB 2003, Heft 8 B, S. 5 - 7) außer Kraft.

Genehmigt:

Potsdam, den 12. Januar 2010

Ministerium für Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
des Landes Brandenburg
i.A.

Kathrin Küster

Die vorstehende Hauptsatzung wird hiermit ausgefertigt 
und ist im gesetzlich bestimmten Mitteilungsblatt zu ver-
öffentlichen. 

Cottbus, den 15. Januar 2010

Der Präsident der
Landesärztekammer Brandenburg
Dr. med. Udo Wolter 
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Telefonverzeichnis 
der Landesärztekammer Brandenburg

Landesärztekammer Brandenburg
Hauptgeschäftsstelle
Dreifertstraße 12
03044 Cottbus
Telefon: 0355 78010-0
Fax: 0355 78010-1136	 Mail: post@laekb.de	 Web: www.laekb.de

Landesärztekammer Brandenburg 
Geschäftsstelle Potsdam
Reiterweg 3
14469 Potsdam
Telefon: 0331 8871528-0
Fax: 0355 78010-1166

Vorstand
Präsident
Dr. med. Udo Wolter

Vizepräsident
Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes

Sekretariat des Präsidenten
Fax: 0355 78010-1166
E-Mail: praesident@laekb.de

Katrin Jahn	 -12

Geschäftsführung
Geschäftsführer
Ass. jur. Herbert Krahforst 

Sekretariat des Geschäftsführers
Fax: 0355 78010-1136
E-Mail: gf@laekb.de

Heike Beger	 -35

Rechtsabteilung 
Telefax: 0355 78010 1170
E-Mail: recht@laekb.de

Justiziar
Dr. jur. Daniel Sobotta	

Ass. jur. Kristina Metzner	
Ass. jur. Constance Sägner	
Madlen Timm

Sekretariat
Mandy Kurtzke	 -14

Ombudsfrau/Patientenanfragen
(ehrenamtlich)

Dr. med. Margareta Kampmann-Schwantes
			   0331 8871528-10

Ethikkommission
Fax: 0355 78010-1103
E-Mail: ethik@laekb.de

Anja Neumann	 -53
Steffi Friedrich	 -86

Buchhaltung
Telefax: 0355 78010 1104
E-Mail: finanzen@laekb.de

Referatsleiterin
Cindy Borch	 -64

Beate Koalick	 -46
Ute Wilhelm	 -43
Claudia Zinke	 -67

Kammerbeitrag
Telefax: 0355 78010 1148
E-Mail: beitrag@laekb.de

Manina Kierey	 -21

Berufsregister/Meldewesen
Fax: 0355 78010-1106
E-Mail: meldewesen@laekb.de

Sachgebietsleiterin
Angelika Winzer	  -18

Katja Bracki	  -56
Anke Starke	  -15
Cornelia Grellke	  -16

Informatik 
Fax: 0355 78010-1105
E-Mail: edv@laekb.de

Referatsleiterin
Dipl.-Math. Angelika Neumann	 -28

Dipl.-Ing. Dietmar Alshut	 -73
Dipl.-Ing. Petra Müller	 -65

Intranet/Internet
Fax: 0355 78010 1107
E-Mail: internet@laekb.de

Dipl.-Ing. (FH) Karin Legler	 -34

Ausbildung 
Medizinischer Fachangestellter
Fax: 0355 78010-1101
E-Mail: mfa@laekb.de

Referatsleiterin
Dipl. oec. Astrid Brieger	 -26

Kathrin Kießling	 -50
Antje Weber	 -27

Rezeption
Telefax: 0355 78010 1137
E-Mail: post@laekb.de

Rezeptionssekretärin
Petra Krause	 -13
Eva-Maria Budemann	 -57

Matthias Lorenz	 -41

Büro für Öffentlichkeitsarbeit
Brandenburgisches Ärzteblatt
Telefax:	0355 78010 1155
E-Mail:	 presse@laekb.de
		  aerzteblatt@laekb.de

Pressereferentin
Anja Zimmermann M.A.	 -76

Weiterbildung
Fax: 0355 78010-1102
E-Mail: weiterbildung@laekb.de

Referatsleiterin
Dipl.-Ing. Barbara Raubold	 -42

Cornelia Bräuer	 -17
Carolin Nowka	 -39
Romy Scharfenberg	 -40
Jennifer Winkler	 -39

Ärztliche Stelle Qualitätssicherung
in der Radiologie
Fax: 0355 78010-1138
E-Mail:	roentgen@laekb.de
	 nuklearmedizin@laekb.de
	 strahlentherapie@laekb.de

Referatsleiter
Dipl.-Ing. (FH) Carsten Richter	 -59

Antje Schwentner	 -58
Annett Vetter	 -29
Corinna Gutsche	 -87

Fortbildung und Qualitätssicherung

Referatsleiter
Dr. med. Wolf Schmidt	 -31

Akademie für ärztliche Fortbildung
Telefax: 0355 78010 1144
E-Mail: akademie@laekb.de

Silke Ermler	 -49
Monika Linke	 -23
Beatrice Paulitz	 -54

Qualitätssicherung ärztlicher Leistungen
Telefax: 0355 78010 1108
E-Mail: qs@laekb.de

Dipl.-Vet.-Med. Angelika Enderling	 -25

Geschäftsstelle Potsdam
Reiterweg 3
14469 Potsdam

Simone Groß	 0331 8871528-11

Landesgeschäftsstelle Qualitätssicherung 
Brandenburg
Telefax: 0355 78010 1168
E-Mail: LQS-Brandenburg@laekb.de

Ärztlicher Leiter
Dr. med. Jan Ludwig	 -51
		  0331 8871528-14
Katrin Hübner	 -52
Ramona Schäfer	 -32
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